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Das Foto wurde von Frau M. Sander zur Verfügung gestellt. Den Artikel zum Bild finden Sie auf der Seite 23.

Knobelspaß und Köpfchen gefragt - 
Schulrunde der 65. Mathematik-Olympiade an der Warbel-Schule Gnoien

4 4Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet (MO/DI ab 17.00 Uhr) 12 900

Vorhang auf, für ein märchen-
haftes Fest im Herzen der 

Mecklenburgischen Schweiz

Telefon: 039971 - 12 900
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DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2026

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2026

Januar
Sa 17.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 

dem TRIO TAKTLOS
im Leerstand

-
Sa 25.01. - 16 Uhr 

little concerts
Das Laden Konzert mit 

DIE MURKELS
in der Kita Märchenland

Februar
Sa 07.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 

JONNY VERSUM 
in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 21.02. - 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
Konzert mit MASTERMUNK

-
Sa 28.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 

TOMKEN 
in den Räumen der 

Naturheilpraxis 
Petra Pommerening

April
Sa 18.04. - 16-21 Uhr 

STAGE TIME
Nachwuchs Musik Festival

auf dem Markt 

März
Sa 28.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

im Frühling

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt

Juni
Sa 06.06. 
Kindertag

auf dem Warbel Spielplatz 
-

Fr 26.06. – So 28.06. 
37. Gnoiener Mühlenfest

Juli - August
Sommerpause

September
Sa 26.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt 
am Internationalen Tag

des Hasen

Oktober
Sa 10.10.

little concerts
– Das Laden Konzert –

Sa 17.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 24.10. - 17-21 Uhr
Der 2. Warbel Abend Markt

feiert den 4. Geburtstag

November
Sa 07.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 21.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
So 29.11. - 14-18 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

Dezember
Sa 12.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt
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FEBRUAR                                         

Mo 02.02.2026
Familienkochen Sushi selber machen
kostenlos - Anmeldung: info@kulturboerse-
gnoien.de oder 039971/30776 
Ort: Kulturbörse
Zeitraum: 16 - 19 Uhr

Sa 07.02.2026
little concerts - Das Laden Konzert mit 
JONNY VERSUM am Klavier und mit Gitarre
Ort: Pflegedienst Löwenzahn
Beginn: 18 Uhr
Mehr Infos auf www.gnoien.com/events

Sa 14.02.2026
Konzert mit Kantor Dennis Rose, Violinist 
Max Robin Schultze & Petra-Leupold-Elert 
Klavier - unvergessene Evergreens & 
Schlager der goldenen 20er“
Ort: Kirche Finkenthal
Beginn: 17 Uhr

Mo 09.-Fr 13.02.2026
Ferienspiele in der Kulturbörse
Angebot 1: Riesenholz und Blütenzwerg 
(Alter: 6-14 Jahre)
Angebot 2: Kochkurs (Alter: 5-18 Jahre)
Anmeldung: info@kulturboerse-gnoien.de 
oder 015150801467 
Ort: Kulturbörse Gnoien
Zeitraum: 09-14 Uhr

Mo 16.- Fr 19.02.2026
Winterferien -SPECIAL-
Fotografieren, Entdecken und Theater spielen
für Kinder zwischen 6-14 Jahren
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 10-16 Uhr

Fr 13.02.2026
Stammtisch „Engagiertes Gnoien“
Anmeldung: 
engagiertes-gnoien@kulturboerse-gnoien.de
Ort: Kulturbörse Gnoien
Zeitraum: 17:30 - 19:30 Uhr

Sa 21.02.2026
Der Warbel Markt im Licht mit einem 
Marktplatz Konzert von MASTERMUNK
Ort: Marktplatz           
Zeitraum: 10-16 Uhr
Mehr Infos auf www.gnoien.com/events

Sa 21.02.2026
Klöncafé - Zeit zum Snacken, Austauschen 
und Bingo spielen 
Ort: Q54 Wasdow           
Zeitraum: 14-17 Uhr

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2026-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind  mit           
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

Mo 23.02.2026
Offner Frauentreff im Werkstattladen
Raum für Austausch und neue Kontakte in 
entspannter Atmosphäre.
Ort: Quietjes e.V., Werkstattladen, Friedenstr. 70
Zeitraum: 15-17 Uhr

Mi 25.02.2026
Wir schnacken Platt - Egal ob Anfänger:in, 
Muttersprachler:in oder einfach nur Neugierige, 
wir freuen uns auf euch!
Anmeldungen: 0173-195 12 17 oder 
city@gnoien.com
Ort: Nudeloper, Friedenstr. 77B 
Zeitraum: 15-17 Uhr

Fr 27.02.2026
Bunter Familiennachmittag mit Theater
Puppenspieler Stephan Rätsch mit seinem 
Stück „Der Drache mit dem Kaffeekrug“. 
Danach kochen und essen wir zusammen. 
Ort: Q54 Wasdow           
Zeitraum: 16-19 Uhr

Sa 28.02.2026
little concerts - Das Laden Konzert 
mit TOMKEN
Ort: Naturheilpraxis Petra Pommerening
Beginn: 18 Uhr
Mehr Infos auf www.gnoien.com/events

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 13.02.26 an: 
city@gnoien.com

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Bekanntmachung zur 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 Warbelniede-
rung der Warbelstadt Gnoien - Aufstellungsbeschluss 
und Ausgrenzung - über ein Einlegeblatt als Ergänzung 
zu dieser Ausgabe 01/2026 erfolgt. Diese Ergänzung ist 
Bestandteil dieser Ausgabe. 

Gemeinde Walkendorf 

Betr.: 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Walkendorf

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walkendorf hat in 
der Sitzung am 10.12.2025 den Planentwurf der 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walken-
dorf in der Fassung vom Oktober 2025 beschlossen.

Der Planungsraum beläuft sich auf eine Fläche von ca. 
100 ha und ist der beigefügten Übersichtskarte (Anlage 1) 
zu entnehmen. Er erstreckt sich auf die Flurstücke 93, 94, 
95, 96, 97, 98, 99, 100, 104, 105, 106, 107, 108, 110 (tlw.), 
112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 
124, 138, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 
149, 150, 151, 152, 153, 154, 155 (tlw.), 156, 157, 158, 
159, 160, 161, 162, 163, 164, 165, 167, 170, 171, 172 und 
173 der Flur 1 innerhalb der Gemarkung Friedrichshof.

Die Gemeinde Walkendorf verfügt für Teilbereiche ihres 
Gemeindegebietes über einen genehmigten und wirksa-
men Flächennutzungsplan. Innerhalb des Geltungsberei-
ches stellt der derzeit wirksame Flächennutzungsplan den 
Planungsraum als Fläche für die Landwirtschaft dar. Der 
in Aufstellung befindliche vorhabenbezogene Bebauungs-
plan „Photovoltaikanlage Friedrichshof“ kann daher nicht 
aus den Darstellungen des bestehenden Flächennutzungs-
planes entwickelt werden.

Die hierfür erforderliche Änderung des Flächennut-
zungsplanes wird im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB durchgeführt. Vorgesehen ist die Anpassung der 
Darstellung entsprechend der geplanten Nutzung in ein 

„Sonstiges Sondergebiet – AGRI-PV“. Zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf 
der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Walkendorf in der Fassung vom Oktober 2025, der 
Begründung und des Umweltberichtes, einschließlich der 
nachfolgend genannten, umweltbezogenen Informationen 
in der Frist vom  

09.02.2026 bis einschließlich 16.03.2026

zusammen mit dem Inhalt der Bekanntmachung auf der 
Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link https://www.
amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_Bekanntmachun-
gen.cfm#Bekanntmachung_Walkendorf veröffentlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien wäh-
rend folgender Zeiten eingesehen werden: 

Dienstag       09.00 bis 12.00 Uhr     13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr     13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag         nach vorheriger Terminabsprache

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor: 

1. Stellungnahmen aus den bisherigen Beteiligungen 
nach §§ 3 und 4 BauGB

2. Umweltbericht 

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung
Immissionen: Es sind keine erheblichen Immissionswir-
kungen (Lärm, Blendung) zu erwarten. Die geplante Ag-
ri-PV-Anlage liegt in einem ausreichendem Abstand zur 
Wohnbebauung (mind. 130 m) und wird durch Gehölz-
strukturen visuell abgeschirmt. 

Blendwirkungen: Durch die Verwendung von reflexions-
armen Modulen und die Lage der Anlage sind keine rele-
vanten Blendwirkungen zu erwarten. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Mensch

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt
Biotoptypen: Hochwertige Biotopstrukturen (Feldgehölze, 
Gräben, Kleingewässer) werden nicht überplant. Die Bio-
topkartierung auf der Ebene des Bebauungsplanes weist 
gesetzlich geschützte Biotope aus, die erhalten bleiben. 
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Blendwirkungen: Durch die Verwendung von reflexions-
armen Modulen und die Lage der Anlage sind keine rele-
vanten Blendwirkungen zu erwarten. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Mensch

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt
Biotoptypen: Hochwertige Biotopstrukturen (Feldgehölze, 
Gräben, Kleingewässer) werden nicht überplant. Die Bio-
topkartierung auf der Ebene des Bebauungsplanes weist 
gesetzlich geschützte Biotope aus, die erhalten bleiben. 
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Artenschutz: Es wurden 45 Brutvogelarten mit 193 Revie-
ren nachgewiesen, darunter besonders geschützte Arten 
wie Feldlerche, Braunkehlchen, Wiesenpieper, Neuntöter 
und Grauammer. 

Für die Feldlerche und andere Offenlandarten wurden ge-
zielte Vermeidungsmaßnahmen (z. B. besonnte Streifen, 
extensive Mahd) und CEF-Maßnahmen vorgesehen. Am-
phibien wie Laubfrosch und Rotbauchunke sind potenziell 
betroffen; geeignete Lebensräume bleiben erhalten, und 
temporäre Störungen werden durch Bauzeitenregelungen 
vermieden. 

FFH-Verträglichkeit: Die Anlage liegt im SPA „Recknitz 
und Trebeltal“ (DE 1941-401). Eine FFH-Verträglichkeits-
prüfung auf der Ebene des Bebauungsplanes ergab keine 
erheblichen Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele, ins-
besondere für wertgebende Arten wie Gartenrotschwanz, 
Grauammer, Wachtel und Neuntöter. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
Die Böden im Änderungsbereich sind überwiegend land-
wirtschaftlich genutzt, ihre Funktionen bleiben durch die 
geplante Agri-Photovoltaik-Nutzung erhalten, sodass kei-
ne erheblichen Beeinträchtigungen zu erwarten sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Boden
   
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che
Der Änderungsbereich umfasst ca. 98,5 ha landwirtschaft-
lich genutzte Fläche; durch die Agri-Photovoltaikanla-
ge bleibt die Nutzung weitgehend erhalten, da weniger 
als 0,4 % baulich beansprucht werden und mindestens 
99,65 % weiterhin nutzbar sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser
Der Änderungsbereich liegt außerhalb von Wasserschutz-
gebieten. Kleingewässer und Fließgewässer (z. B. Grand-
bach) bleiben unberührt. Die Versickerung von Nieder-
schlagswasser ist weiterhin gewährleistet. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft
Die Anlage trägt zur fossilfreien Energieerzeugung bei 
und unterstützt die Klimaschutzziele gemäß § 2 EEG 2023 
und Art. 20a GG. 

Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jah-
resdurchschnittstemperatur in der Gemeinde Walkendorf 
liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmenge bei 
402 mm.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild
Die visuelle Einsehbarkeit ist durch Topografie und Ge-
hölzstrukturen stark eingeschränkt. Sichtschutzhecken 
und Wildkorridore verbessern die landschaftliche Einbin-
dung. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter
Es befinden sich keine bekannten Bodendenkmale oder 
Baudenkmale im Änderungsbereich. Ein angrenzendes 
Denkmal („Park“) wird nicht beeinträchtigt. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- 
und sonstige Sachgüter

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung 
Der Änderungsbereich befindet sich im Vogelschutzgebiet 
SPA DE 1941-401. 

Weitere Schutzgebiete (NSG, LSG, FFH) befinden sich in 
ausreichender Entfernung. Die Verträglichkeit mit den Er-
haltungszielen wurde bestätigt. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Schutz-
gebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Num-
mer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes ist mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die im Rahmen der Veröffentlichungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber 
hätte geltend gemacht werden können.
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Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem DSG 
M-V. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte 
(Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der 
Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressda-
ten und E-Mailadressen zustimmen. 

Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
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kommen. Die Bevölkerung wird gebeten, Absperrungen 
zu beachten und den Baustellenbereich nicht zu betreten.

Warum wird der Teich renaturiert?
Der Teich ist stark verlandet und kann seine ökologischen 
und klimatischen Funktionen nur noch eingeschränkt er-
füllen. Durch die Renaturierung wird er langfristig gesi-
chert, ökologisch aufgewertet und wieder funktionsfähig 
gemacht.

Welche Vorteile hat die Maßnahme für den Ort?
Der Teich wird als Lebensraum für Tiere und Pfl anzen 
verbessert, trägt zur Klimaanpassung bei und bleibt als 
wichtige Wasserreserve für die Löschwasserversorgung 
erhalten.

Ist der Teich wichtig für die Löschwasserversorgung?
Ja. Der Teich ist Bestandteil der örtlichen Löschwasser-
versorgung. Diese Funktion wird durch die Maßnahme 
dauerhaft gesichert.

Warum sind Baumfällungen und die Entfernung von 
Schilf erforderlich?
In Teilbereichen sind Fällungen einzelner Gehölze, ge-
schlossener Weidenbestände sowie die Entfernung von 
stark ausgebreitetem Schilf notwendig, um die geplan-
ten Maßnahmen umsetzen zu können. Das Schilf und die 
Weiden haben sich in den vergangenen Jahren sehr stark 
ausgebreitet und tragen zur Verlandung des Teiches bei. 
Dadurch gehen off ene Wasserfl ächen verloren und die 
ökologische Vielfalt nimmt ab.

Durch die gezielte Entfernung:
•werden wieder off ene Wasserfl ächen geschaff en,
•können Flachwasserzonen angelegt werden,
•und es entsteht Raum für eine vielfältigere Pfl anzen- und 
Tierwelt.

Die Arbeiten erfolgen nur in dem erforderlichen Umfang 
und unter Beachtung des Arten- und Naturschutzes. Nach 
Abschluss der Maßnahme entwickelt sich das Gebiet wie-
der naturnah.

Gibt es Einschränkungen während der Bauzeit?
Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu Einschrän-
kungen im Umfeld des Teiches kommen. Absperrungen 
sind aus Sicherheitsgründen zu beachten.

Wer fördert die Maßnahme
Die Maßnahme wird durch das Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit im Rahmen des Aktionsprogramms Natürlicher Kli-
maschutz gefördert.
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Überlaufrinne teilgepflastert
Sohle:9,08 m ü. NHN

Flachwasserbereich
A = 72 m2, Einbau Kies/Sand

Damm, Tondichtung wasserseitig

Länge: 98,00 m
Kronenbreite: 3,00 m
Böschungsneigung: 1:3
OK: 9,60 m ü. NHN

Ablaufschacht Beton
OK Deckel: 10,20 m ü.NHN

Ablauf KG DN 200
Sohle Ablauf: 9,08 m ü.NHN

Sandfang, Richtung Vorflut für Wasserhaltung /
Ableitung Überschusswasser Lagerplatz,
mit Kofferdamm

LagerflächeSchlamm

Schnittlinie

Rohrkolben Verbleib

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer170

RohrkolbenRodung

Grauweiden /BirkenRodung

D a m m

SchlammdickeSchlamm
1,47m

Markierung Abbruch Bauwerk/Leitung

Bearbeitungsgrenze

FällungBaum

bauzeitlicheLeitungWasserhaltung

Totholz Strukturelement

25.11.2025

Ausführung

25.11.2025

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Friedenstr.96; ca. 31,00 m²
Grundmiete: 210,00 € zzgl. 45,00 € BK und 65,00 € HK
3-Raum Wohnung: Friedenstr.100a; ca. 60,00m² Grund-
miete: 360,00 € zzgl. 80,00 € BK und 160,00 € HK
2-Raum Wohnung: Friedenstr.98a; ca. 48,00m² Grundmie-
te: 310,00 € zzgl. 70,00 € BK und 100,00 € HK
Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
3-Raum Wohnung, Dorfstraße 5, OT Kleverhof, ca.57,9 m²
Grundmiete: 270,00 Euro + Nebenkosten
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.
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Bericht des Bürgermeisters Lars Schwarz 
zur 3. Sitzung der Stadtvertretung 

der Warbelstadt Gnoien 
am 15.12.2025

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

ich darf Sie zur 3. Sitzung der Stadtvertretung, unserer 
diesjährigen Jahresendsitzung, recht herzlich begrüßen.

Auch zu diesem Jahresende möchte ich in der gebotenen 
Konzentration auf das Jahr 2025 und seine Erfolge und 
Herausforderungen eingehen. Was haben wir erreicht? Wo 
müssen wir weiterarbeiten? Was haben wir noch vor uns? 
Was hat uns beschäftigt?

Heute hat sich unser Rechnungsprüfungsausschuss 
konstituiert und mit Dr. Marco Krüger wurde der bisherige 
Vorsitzende erneut zum Vorsitzenden gewählt. 

Ebenso wurde in der heutigen Sitzung die Jahresrechnung, 
also der Jahresabschluss der Stadt, für das Jahr 2023 
geprüft und der heutigen Stadtvertretung zur Bestätigung 
vorgelegt. Auch das Jahr 2023 konnte mit einem positiven 
Jahresergebnis in Höhe von 338.379,92 € abgeschlossen 
werden. Die Bilanzsumme betrug 27.075.338,80 € und die 
Eigenkapitalquote stieg auf 65,89 %. 

Die Verbindlichkeitenquote sank auf 1,36% zum 
31.12.2023. Der liquide Kassenbestand erhöhte sich auf 
2.552.123,89 € und der Haushaltsausgleich war gegeben. 
Die Investitionsauszahlungen erfolgten in Rekordhöhe von 
fast einer Millionen Euro (957.993,67 €). Die Pro-Kopf-
Verschuldung sank weiter auf 128,97 € pro Einwohner. 

Wie in der letzten Stadtvertretung berichtet, wurden 2024 
und 2025 sämtliche restlichen Kredite vollständig abgelöst 
und die Warbelstadt Gnoien ist seit dem schuldenfrei! 
Der Rechnungsprüfungsausschuss stellte die Ordnungs-
gemäßheit fest. Es gab keine Beanstandungsgründe.

Zum Ende dieses Jahres erreichte uns der lang ersehnte 
Fördermittelbescheid des Innenministeriums zum 
geplanten Feuerwehrgerätehausanbaus unserer Gnoiener 
Wehr. 

Der Zuwendungsbescheid in Höhe von 1,5 Millionen 
Euro an Sonderbedarfszuweisungen, zusammen mit den 
Fördermitteln des Landkreises in Höhe von 120.000 Euro 
als Stellplatzförderung, sind wir nun in der Lage, das 
bereits baurechtlich genehmigte und für uns so wichtige 
Bauvorhaben auszuschreiben und weiter voran zu treiben. 

Dies wird nach dem in diesem Jahr angeschafften und in 
Dienst gestellten Feuerwehrlöschfahrzeug ein weiterer 
großer Schritt für die Zukunftsfähigkeit unserer FFW sein. 

Apropos FFW, auf der heutigen Tagesordnung der 
Stadtvertretersitzung steht die turnusgemäße Bestätigung 
und Ernennung der neuen Wehrführung unserer FFW in 
Dölitz. Mit Kameradin Maria Reppin, unserer bisherigen 
Ortswehrführerin, wird mit Kamerad Alexander Huge ein 
neuer stellvertretender Ortswehrführer für Dölitz ernannt. 
Ich wünsche den beiden mit ihren Kameraden ein 
glückliches Händchen und auf weiter gute Zusammen-
arbeit. 

Der finale Schritt wird in Abhängigkeit der 
Ausschreibungsergebnisse die Sicherung der 
Gesamtfinanzierung aus Eigenmitteln und Fremdmittel 
gewährleisten. Ich bin zuversichtlich, dass wir im nächsten 
Jahr den Grundstein legen und den Startschuss geben 
können.

Unser neues Wohngebiet „Warbelblick“ ist im 1. 
Bauabschnitt fertiggestellt und abgenommen. Dem ersten 
Bauantrag für ein Einfamilienhaus wurde durch den 
Bauausschuss bereits zugestimmt und die Vermessung 
wurde beauftragt. Im Frühjahr werden noch abschließend 
die LED-Straßenleuchten aufgestellt und der Verkauf der 
Grundstücke fortgesetzt.

Zum Grundstücksverkauf für die Ansiedelung eines 
neuen Aldi-Supermarkts wurde vor gut einem Jahr der 
Notarkaufvertrag geschlossen. Wir sind nach aktuellen 
Aussagen des Investors und des Betreibers zuversichtlich, 
dass die Bauarbeiten (nach Erteilung der Genehmigung 
des geänderten Bebauungsplanes) in 2026 erfolgen. Heute 
wird die Stadtvertretung hierzu neue durch Aldi geänderte 
Unterlagen beschließen und in die Umsetzung gehen.

An den Ansiedelungsabsichten durch Aldi hat sich nichts 
geändert, auch wenn der Umsetzungsprozess unerfreulich 
lange dauert – die Vorfreude in Gnoien bleibt groß!

Vor gut zwei Jahren erreichte uns die Hiobsbotschaft des 
massiven Wasserschadens in unserer Warbel-Sporthalle. 
Über 1,2 Millionen Euro Schaden und die Unsicherheit, 
ob die Versicherung zahlt oder in welcher Höhe sie zahlt. 

Nach einer gut geplanten und betreuten Bauzeit wurde 
fast die ganze Innenausstattung der Warbelhalle erneuert. 
Neue Spielflächen, also der neue Hallenboden, neue 
Wandfliesen, Armaturen, Duschen und WC-Becken. Neuer 
Spiegelsaal, neue Fußböden usw. 

Die Halle wurde nach gut einem Jahr Bauzeit den Nutzern, 
unseren Schulen und dem Breitensport übergeben.  
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Unlängst wurde auch die „Dusch-Problematik“ mit 
zahlreichen Vertretern des Gnoiener SV besprochen. Hier 
wurde der Wunsch der Nutzung der Duschen noch einmal 
bekräftigt. Zur Erinnerung: Im Zuge der Energiekrise 
und ihrer Kostenfolgen (Preisanstieg Strom und Heiz-/
Gaspreise) wurden vom Sportverein der Vorschlag 
unterbreitet, freiwillig auf die Nutzung der Duschen zu 
verzichten. 

Die Grund- und Regionale Schule nutzten die Duschen 
fast gar nicht. Die Kosten der Warmwasservorhaltung zum 
Duschen (das Wasser muss dauerhaft, also das ganze Jahr 
und rund um die Uhr – wegen möglicher Legionellengefahr 

– auf über 60 Grad Celsius erhitzt bleiben) beträgt geschätzt 
2.000-3.000 € und ist laut Vereinbarung vom 16.12.2013 
vom nutzenden Sportverein zu tragen.  

Den nun vom Sportverein gemachten Vorschlag, die 
teure dauerhafte Warmwasserbereitung durch einen 
Durchlauferhitzer zu ersetzen, wurde von Seiten der 
Stadt zugestimmt und kann nun vom Sportverein 
beauftragt werden. Somit ist perspektivisch nicht nur 
wieder das Duschen möglich, sondern auch deutliche 
Kosteneinsparungen beim Sportverein. Ich danke 
an dieser Stelle ausdrücklich für diesen konkreten 
Verbesserungsvorschlag.

Nachdem der aktuelle Digitalpakt erfolgreich in unseren 
Schulen umgesetzt wurde, gehen wir heute in der 
Stadtvertretung den geplanten Schritt zur Digitalisierung 
unserer Gremienarbeit. Wie passend gibt es kurz vor 
Weihnachten „Arbeitsgeschenke“, obwohl es sich vielmehr 
um Leihgeräte zur dienstlichen Verwendung handelt. 
Alle Stadtvertreter und unsere sachkundigen Einwohner 
erhalten iPads und wir werden somit die Digitalisierung 
auch mit entsprechenden Endgeräten umsetzen. Ich bin 
gespannt, wie uns dieser Prozess zukünftig gelingt.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, zu den 
kursierenden Gerüchten und Falschbehauptungen 
angeblicher Preiserhöhungen in der städtischen 
Warbelhalle möchte ich folgendes klarstellen:  

Seit fast auf den Tag genau zehn Jahren (genau: seit dem 
18.12.2015!) gilt die „Benutzungs- und Entgeltregelung 
der Stadt Gnoien für die Nutzung und Ausleihe von 
städtischem Eigentum“. Seit diesem Datum werden alle 
Nutzungen und Veranstaltungen nach dieser Regelung 
abgerechnet.  Im Zuge der Energiekrise wurde je 
nach Nutzung (ganze oder halbe Halle) ein pauschaler 
Heizkostenzuschlag beschlossen. 

Um es klar zu sagen: Seit über 10 Jahren haben sich die 
Nutzungsgebühren der Warbelhalle diesbezüglich nicht 
erhöht, sind nicht teurer geworden oder wurden angehoben. 

Eine gesetzlich vorgeschriebene Neukalkulation aufgrund 
der aktuellen Kostensteigerung (Lohnkosten, Versicherung, 
Strom/ Gas usw.) ist von der Verwaltung in Arbeit und soll 
im nächsten Jahr beraten und beschlossen werden. Wer 
also aktuell behauptet, die Stadt oder der Bürgermeister 
habe die Miete für die Warbelhalle erhöht und diese sei 
jetzt teurer geworden, sagt schlicht nicht die Wahrheit!

Seit dem 21.12.2015 ist diese Entgeltordnung unverändert 
auf der Internetseite des Amtes unter Satzungen eingestellt 
und veröffentlicht. Transparent und für jeden einsehbar. 
Die zuständigen Mitarbeiter der Amtsverwaltung, die die 
Nutzungsverträge erstellen, sind an die Entgeltordnung 
gesetzlich gebunden.

Ein weiteres Thema, auf das ich in meinem letzten 
Bürgermeisterbericht bereits eingegangen bin, ist der 
geplante Breitbandausbau in Gnoien. Aufgrund der 
Nachfragen auf die öffentliche Berichterstattung möchte 
ich auch hier den Sachverhalt klarstellen.

Gnoien hat sich für den Breitbandausbau mit dem 
bisherigen Ausbaupartner, den Landwerken MV (einem 
Zusammenschluss verschiedener Stadtwerke in MV), 
entschieden und plant diesen seit über einem Jahr.  Nachdem 
die Landwerke den Zuschlag für den 1. geförderten 
Glasfaserausbau im Amt Gnoien vom Landkreis Rostock 
erhalten haben und die Orte um Gnoien, wie z.B. Dölitz, 
Kranichshof, Eschenhörn sowie auch unsere Gnoiener 
Schulen und Teile des Gewerbegebietes mit schnellem 
Glasfaser ausgebaut haben, haben die Landwerke auch 
den Zuschlag für den 2. geförderten Ausbau erhalten. 

Zeitgleich wollen die Landwerke im sogenannten 
Eigenausbau das gesamte Stadtgebiet von Gnoien 
erschließen. Für sämtliche städtischen Gebäude (wie z.B. 
unsere Neubaugebiete oder auch das neue Wohngebiet) 
wurde bereits die Zusage seitens der Stadt erteilt.

Nachdem die Landwerke im 1. Ausbauschritt alle 
Wohngebäude und Grundstücke an ihr neues Glasfasernetz 
angeschlossen bzw. das Glasfasernetz im gesamten 
Stadtgebiet ausgebaut haben, können auch weitere 
Telekommunikationsanbieter ihre Ausbauabsichten 
verwirklichen. Ein zeitgleicher Ausbau ist ausdrücklich 
nicht möglich und von den Anbietern auch nicht gewollt! 

Bitte lassen Sie sich nicht verunsichern oder zum 
Abschluss eines Neuvertrages unter Druck setzen, außer 
den Landwerken MV hat aktuell niemand (auch nicht 
die Telekom oder Glasfaser Plus) die Genehmigung der 
Warbelstadt Gnoien! Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
vertrauensvoll an unser Bauamt!

Sie sehen, in 2025 haben wir viele wichtige Projekte 
angestoßen oder umgesetzt.  
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Ich danke ausdrücklich meine ehrenamtlichen 
Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern, die sich erneut 
den Herausforderungen in diesen Zeiten gestellt haben, 
die sich so aktiv und engagiert für ihre Heimatstadt 
eingebracht haben, die auch schwierige Entscheidungen 
für unser Allgemeinwohl getroffen haben und hier vor Ort 
als die Gesichter der kommunalen Ebene, die Gesichter 
der Kommunalpolitik in einer immer polarisierenden 
Gesellschaft den täglichen Druck aushalten müssen und 
auch aushalten. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachtstage im Kreise ihrer Lieben und einen guten 
Rutsch und vor allem ein gesundes neues Jahr, ein 
hoffentlich friedliches 2026.

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Gnoiener SV von 1924 e.V.

Kuba und Olaf bekommen die Goldene Nadel 
vom LFV

Zwei unserer Vereinsmitglieder wurden beim dies-
jährigen Neujahrsempfang des Landesfußballverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern am Donnerstag, den 15. Januar 
2026, im Hotel Neptun in Rostock-Warnemünde mit der 
Goldenen Nadel geehrt.

Herzlichen Glückwunsch an Frank Kubatzki und Olaf 
Jackstell für diese verdiente Auszeichnung! Danke 
für euren unermüdlichen Einsatz und eure langjährige 
Verbundenheit zum Verein. 

Der Gnoiener SV bedankt sich beim LFV für die 
Möglichkeit und die Einladung zu dieser wunderbaren 
Veranstaltung und wünscht allen einen angenehmen 
Jahresstart. 

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Der Vorstand

Die Stadtfinanzen sind zum Glück „noch“ robust und wir 
können eigenverantwortlich in die Zukunftsinfrastruktur 
investieren. 

Dies ist umso wichtiger, denn in den nächsten Jahren 
sehe ich dunkle Wolken aufziehen. Ob Kreisumlage, 
Amtsumlage, die Ergebnisse des Zensus (der sogenannten 
Bevölkerungszählung), Beteiligung laut KiFöG usw., viele, 
teils massive Kostensteigerungen stehen uns ins Haus und 
werden unsere Stadtfinanzen deutlich beeinflussen. 

Zum Ende meines heutigen Bürgermeisterberichtes 
möchte ich mich noch einmal bei unserem Stadtbauhof, 
bei Frau Thöns und Herrn Focke mit ihrem Team für die 
schöne Weihnachtsdekoration in Gnoien bedanken. 

Ich glaube, in diesem Jahr mit dem großen (weihnachtlich 
leuchtenden) Tannenbaum am Rathaus, an unserer Kirche 
und einem weiteren vor unserem Amtsgebäude und 
unzähligem Lichterschmuck an den Straßenleuchten 
machen wir nicht nur den Einheimischen eine Freude, 
sondern auch beste Werbung für unsere Stadt bei Gästen, 
durchfahrenden Pendlern und Besuchern.

Danke an die Organisatoren und Mitstreiter unserer Stadt-
Adventsweihnachtsfeier und dem tollen Weihnachtsmarkt 
an diesem Wochenende rund um und in der Kirche. Es 
war wirklich großartig, was hier geboten wurde und wie 
das kollegiale Zusammenspiel hier in Gnoien funktioniert. 

Ob unsere Kirchenvertreter, die Stadt mit unserem 
Bauhof, dem Weihnachtsmann, den Musikern oder alle 
Mitgestaltenden, kleinen und großen Händlerinnen und 
Händler... Danke für so viel liebevolles Engagement zur 
Vorweihnachtszeit!  

Meine sehr geehrten Damen und Herren Stadtvertreter, 
liebe Mitarbeiter der Stadt und unserer Amtsverwaltung, 
liebe Verbände, Institutionen, Vereine oder Unternehmen 
unserer Stadt. 

Im Namen der Warbelstadt Gnoien möchte ich mich 
bei Ihnen allen für die in diesem Jahr geleistete Arbeit 
bedanken. 

Ob ehrenamtlich, unternehmerisch oder als Verwaltungs-
tätigkeit, Sie alle haben auch in diesem Jahr dazu 
beigetragen, dass unsere Warbelstadt, unsere Ortsteile 
und unsere ganze Region sich weiter positiv entwickeln 
konnten und wir den Wünschen unserer Einwohner und 
Gäste nachkommen konnten. 

Unter besonderen Herausforderungen auch in diesem Jahr 
hierfür unseren herzlichen Dank.
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2026, im Hotel Neptun in Rostock-Warnemünde mit der 
Goldenen Nadel geehrt.

Herzlichen Glückwunsch an Frank Kubatzki und Olaf 
Jackstell für diese verdiente Auszeichnung! Danke 
für euren unermüdlichen Einsatz und eure langjährige 
Verbundenheit zum Verein. 

Der Gnoiener SV bedankt sich beim LFV für die 
Möglichkeit und die Einladung zu dieser wunderbaren 
Veranstaltung und wünscht allen einen angenehmen 
Jahresstart. 

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Der Vorstand

Die Stadtfinanzen sind zum Glück „noch“ robust und wir 
können eigenverantwortlich in die Zukunftsinfrastruktur 
investieren. 

Dies ist umso wichtiger, denn in den nächsten Jahren 
sehe ich dunkle Wolken aufziehen. Ob Kreisumlage, 
Amtsumlage, die Ergebnisse des Zensus (der sogenannten 
Bevölkerungszählung), Beteiligung laut KiFöG usw., viele, 
teils massive Kostensteigerungen stehen uns ins Haus und 
werden unsere Stadtfinanzen deutlich beeinflussen. 

Zum Ende meines heutigen Bürgermeisterberichtes 
möchte ich mich noch einmal bei unserem Stadtbauhof, 
bei Frau Thöns und Herrn Focke mit ihrem Team für die 
schöne Weihnachtsdekoration in Gnoien bedanken. 

Ich glaube, in diesem Jahr mit dem großen (weihnachtlich 
leuchtenden) Tannenbaum am Rathaus, an unserer Kirche 
und einem weiteren vor unserem Amtsgebäude und 
unzähligem Lichterschmuck an den Straßenleuchten 
machen wir nicht nur den Einheimischen eine Freude, 
sondern auch beste Werbung für unsere Stadt bei Gästen, 
durchfahrenden Pendlern und Besuchern.

Danke an die Organisatoren und Mitstreiter unserer Stadt-
Adventsweihnachtsfeier und dem tollen Weihnachtsmarkt 
an diesem Wochenende rund um und in der Kirche. Es 
war wirklich großartig, was hier geboten wurde und wie 
das kollegiale Zusammenspiel hier in Gnoien funktioniert. 

Ob unsere Kirchenvertreter, die Stadt mit unserem 
Bauhof, dem Weihnachtsmann, den Musikern oder alle 
Mitgestaltenden, kleinen und großen Händlerinnen und 
Händler... Danke für so viel liebevolles Engagement zur 
Vorweihnachtszeit!  

Meine sehr geehrten Damen und Herren Stadtvertreter, 
liebe Mitarbeiter der Stadt und unserer Amtsverwaltung, 
liebe Verbände, Institutionen, Vereine oder Unternehmen 
unserer Stadt. 

Im Namen der Warbelstadt Gnoien möchte ich mich 
bei Ihnen allen für die in diesem Jahr geleistete Arbeit 
bedanken. 

Ob ehrenamtlich, unternehmerisch oder als Verwaltungs-
tätigkeit, Sie alle haben auch in diesem Jahr dazu 
beigetragen, dass unsere Warbelstadt, unsere Ortsteile 
und unsere ganze Region sich weiter positiv entwickeln 
konnten und wir den Wünschen unserer Einwohner und 
Gäste nachkommen konnten. 

Unter besonderen Herausforderungen auch in diesem Jahr 
hierfür unseren herzlichen Dank.
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Nikolaus-Sportfest in der Wabel-Sporthalle – 
Kleine Weihnachtsmannhelfer in Aktion!

Heute verwandelte der Gnoiener SV von 1924 e.V. die 
Wabelsporthalle in Gnoien in eine funkelnde Weihnachts-
Trainingsstation für unsere jüngsten Sportlerinnen 
und Sportler. Beim Nikolaus-Sportfest durften die 
3- bis 6-jährigen Kinder beweisen, wie viel echtes 
Weihnachtsmannhelfer-Potenzial in ihnen steckt!

Über den liebevoll aufgebauten Parcours ging es kletternd, 
balancierend, schwingend, laufend und springend - denn 
schließlich braucht der Weihnachtsmann flinke, mutige und 
geschickte Helfer. Zwischen Geschenken, Lichterglanz 
und fröhlichem Kinderlachen wurde die Sporthalle zu 
einem kleinen Weihnachtswunderland. Weil sich alle so 
großartig geschlagen haben, gab es am Ende Urkunden, 
Medaillen und kleine Geschenkpäckchen für jedes Kind. 
Die strahlenden Gesichter waren der schönste Lohn des 
Tages!

Ein herzliches Dankeschön geht an die DSEE – Deutsche 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt aus Neustrelitz, 
die dieses besondere Erlebnis ermöglicht und unterstützt 
hat. Des Weiteren bedanken wir uns recht herzlich bei 
unserer Organisatorin Anke und ihren vielen Helfern. 

Wir sind stolz auf unsere kleinen Sportler – und der 
Weihnachtsmann sicher auch! 

Ch. Anders 

Start der Gnoiener Nachwuchs Hallencup-Serie 
war ein voller Erfolg

Am Samstag starteten die Gnoiener Hallencups. 2 
Turniere, 14 Teams, 81 Tore und unzählige glückliche 
Kinder gab es zu bestaunen. Den Anfang machten früh 
morgens die G-Junioren Ein tolles Teilnehmerfeld mit 
vielen Mannschaften aus der Umgebung sorgte in der 
rappelvollen Warbel-Sporthalle für mächtig Spaß bei 
Klein und Groß. 

Am Ende gelang unseren Gnoiener Kindern ein fantast-
ischer 2ter Platz, auf den wir wirklich sehr sehr stolz sind. 
Den Turniersieg holten sich völlig verdient die kleinen 
Kicker des Laager SV 03, herzlichen Glückwunsch. 

Die weiteren Platzierungen:

3.  SV Teterow 90
4.  SG Jördenstorf/Thürkow
5.  LSG Lüssow
6.  TSV Einheit Tessin 

Wir bedanken uns bei allen Teams und deren Fans für 
ein faires und spannendes G-Jugendturnier. Nach einem 
gelungenen Auftakt ging es direkt mit unserer E-Jugend 
weiter.

Hier konnten wir direkt 2 Teams stellen. GSV 1 erwischte 
einen Sahnetag und konnte sich in einem gut besetzten 
Turnier den 2ten Platz erspielen und seine tolle Entwicklung 
unter Beweis stellen. 

Entwicklung ist auch das Stichwort der 2ten Truppe unserer 
Farben. Nach einem spannenden Spiel um Platz 7, bei dem 
es im endscheidenden 9 Meter-Schießen am berühmten 
Quäntchen Glück fehlte, wurde man 8ter, jedoch konnten 
auch hier wieder tolle Fortschritte erkannt werden. Am 
Ende grüßte der Demminer SV 91 vom Platz an der Sonne 
und durfte den Pokal für den 1ten Platz entgegennehmen.
Herzlichen Glückwunsch. 

Die weiteren Platzierungen:

3.  SG Jördenstorf/Thürkow 
4.  SG Wöpkendorf 
5.  FSV Krakow am See 
6.  JSG Dargun/Neukalen
7.  SV 47 Rövershagen 

Auch hier bedanken wir uns bei allen Teams für Fairness, 
gesunden Ehrgeiz und großartigen Nachwuchsfußball. Um 
so eine Turnierserie durchzuführen, braucht es einiges an 
Unterstützung.
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die Tagesgäste noch begeistert über ihre Eindrücke. 
Der Ausflug stärkte nicht nur die Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest, sondern auch das Miteinander 
innerhalb der Tagespflege.

Die fröhliche Stimmung wirkte bis weit über den 
Nachmittag hinaus – selbst am nächsten Tag sprachen die 
Tagesgäste noch begeistert über ihre Eindrücke. 

Der Ausflug stärkte nicht nur die Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest, sondern auch das Miteinander 
innerhalb der Tagespflege.

Zum Abschluss möchten sich die Tagespflege „Am Park“ 
und ihre Tagesgäste herzlich bei Bürgermeister Lars 
Schwarz und allen Mitwirkenden bedanken, die diesen 
schönen Nachmittag ermöglicht haben.

Im Namen aller Tagesgäste und Mitarbeiter 
Christin Rieck 

Herzliches Dankeschön für Ihre großzügige 
Spende

Die Tagesgäste und Mitarbeitenden der Tagespflege "Am 
Park" möchten sich auf diesem Wege ganz persönlich bei 
Ihnen für Ihre großzügige Spende bedanken. Durch Ihre 
Unterstützung konnten wir ein wundervolles neues Piano 
anschaffen, das unsere Räumlichkeiten mit wunderbaren 
Klängen erfüllt.

Das Piano wird uns eine ganz  besondere Freude 
bereiten. Wir werden gemeinsam singen und dabei von 
der musikalischen Begleitung profitieren. Auch die 
Klavierschüler*innen, die uns besuchen, werden ihr 
Können am Piano präsentieren und unsere Gemeinschaft 
bereichern. Musik spielt in unserer Tagespflege eine große 

So danken wir Ingi, Anne, Anke, Jonas, Andy und Kerstin 
fürs "mit anpacken" von Herzen. Ihr seid unbezahlbar. 

Um tolle Spiele ordnungsgemäß durchzuführen, benötigt 
man auch die Jungs mit der Pfeife. 
So geht ein RIESEN-DANKESCHÖN an unsere 
Schiedsrichter und Spielleiter Kalli, Kolle, Felix und Maik 

Aber auch unsere Weltklasse Sponsoren haben uns wieder 
wunderbar unterstützt. 

Ein großes DANKE an:

THS Alexander Jürges, Anders Elektrik, Elektro-
Werner, Brennholzhandel Lewerenz, FD- Bauservice 
Frank Dieckelmann, Maler Silvio Stolt, Bauhandwerk 
Holger Erdmann, Autotechnik Küper, JN-Automobile, 
Gärtnerei Wetzel, Hausmeisterservice Danilo Gubert, TW-
Autohandel Gnoien, Gnoiener Mobilfunkshop, der OSPA 
Rostock sowie auch allen anderen, welche uns das ganze 
Jahr über unterstützen.

Weiter geht es am 07.02. mit der D- und C-Jugend.

Am 08.02. haben dann unsere F- und B-Jugend ihre 
Turniere.

Auch hier hoffen wir auf tolle Spiele und eine volle Halle.

Liebe Grüße euer Orga-Team

Diakonie Tagespflege "Am Park" 

Ein unvergesslicher Nachmittag auf der 
Stadtweihnachtsfeier in Gnoien

Am 1. Advent machten sich die Mitarbeitenden der 
Diakonie-Tagespflege „Am Park“ gemeinsam mit ihren 
Tagesgästen auf den Weg zur Stadtweihnachtsfeier in 
Gnoien. 

Schon bei der Ankunft lag eine feierliche Stimmung in der 
Luft – und der Nachmittag sollte für alle Beteiligten zu 
einem besonderen Erlebnis werden.

Das abwechslungsreiche Programm bot für jeden etwas: 
Es wurde fröhlich geschunkelt, gemeinsam gesungen 
und sogar das Tanzbein geschwungen. Die Tagesgäste 
genossen diese festliche Atmosphäre sichtlich. Für viele 
war es eine wunderbare Gelegenheit, im Trubel der 
Weihnachtsvorbereitungen einmal innezuhalten und einen 
besonderen Moment der Gemeinschaft zu erleben.

Die fröhliche Stimmung wirkte bis weit über den 
Nachmittag hinaus – selbst am nächsten Tag sprachen 
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Um tolle Spiele ordnungsgemäß durchzuführen, benötigt 
man auch die Jungs mit der Pfeife. 
So geht ein RIESEN-DANKESCHÖN an unsere 
Schiedsrichter und Spielleiter Kalli, Kolle, Felix und Maik 

Aber auch unsere Weltklasse Sponsoren haben uns wieder 
wunderbar unterstützt. 

Ein großes DANKE an:

THS Alexander Jürges, Anders Elektrik, Elektro-
Werner, Brennholzhandel Lewerenz, FD- Bauservice 
Frank Dieckelmann, Maler Silvio Stolt, Bauhandwerk 
Holger Erdmann, Autotechnik Küper, JN-Automobile, 
Gärtnerei Wetzel, Hausmeisterservice Danilo Gubert, TW-
Autohandel Gnoien, Gnoiener Mobilfunkshop, der OSPA 
Rostock sowie auch allen anderen, welche uns das ganze 
Jahr über unterstützen.

Weiter geht es am 07.02. mit der D- und C-Jugend.

Am 08.02. haben dann unsere F- und B-Jugend ihre 
Turniere.

Auch hier hoffen wir auf tolle Spiele und eine volle Halle.

Liebe Grüße euer Orga-Team

Diakonie Tagespflege "Am Park" 

Ein unvergesslicher Nachmittag auf der 
Stadtweihnachtsfeier in Gnoien

Am 1. Advent machten sich die Mitarbeitenden der 
Diakonie-Tagespflege „Am Park“ gemeinsam mit ihren 
Tagesgästen auf den Weg zur Stadtweihnachtsfeier in 
Gnoien. 

Schon bei der Ankunft lag eine feierliche Stimmung in der 
Luft – und der Nachmittag sollte für alle Beteiligten zu 
einem besonderen Erlebnis werden.

Das abwechslungsreiche Programm bot für jeden etwas: 
Es wurde fröhlich geschunkelt, gemeinsam gesungen 
und sogar das Tanzbein geschwungen. Die Tagesgäste 
genossen diese festliche Atmosphäre sichtlich. Für viele 
war es eine wunderbare Gelegenheit, im Trubel der 
Weihnachtsvorbereitungen einmal innezuhalten und einen 
besonderen Moment der Gemeinschaft zu erleben.

Die fröhliche Stimmung wirkte bis weit über den 
Nachmittag hinaus – selbst am nächsten Tag sprachen 
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hatten, wurde gemeinsam ausgepackt.  Jeder Tagesgast 
bekam ein personalisierten Fotokalender, Marmelade und 
einen selbstgehäkelten Engel. Auch neue Kuscheldecken 
für die Tagesgäste brachte der Weihnachtsmann mit – was 
für eine Freude.

Zwischendurch servierte Präsenskraft Nicole Maske einen 
weihnachtlichen Punsch und zum Mittag gab es einen 
weihnachtlichen, gefüllten Rollbraten mit Rotkohl und 
Knödeln. Dieses Festessen ließen sich alle sehr schmecken. 
Zum Kaffee gab es eine festliche Spekulatiustorte sowie 
eine Himbeer-Schmand-Torte. Mit weihnachtlichen 
Liedern an der gemütlichen Kaffeetafel ließen Tagesgäste 
und Mitarbeitende den Tag ausklingen. 

Elsbeth Slotke bedankte sich zum Abschied im Namen 
aller Tagesgäste für diesen tollen Tag und für das leckere 
Weihnachtsessen.

Kirsten Schmidt, DRK-Tagespflege Gnoien

Förderverein Stadtbibliothek Gnoien e.V 

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 11.02.2026 und am 11.03.2026 in der Zeit von 13.00 
-16.00 Uhr ist die Bibliothek geöffnet. 

Der Förderverein! 

Rolle, und Dank Ihrer Spende können wir dieses Erlebnis 
noch intensiver genießen.

Dankeschön von Herzen an  die Orthopädietechnik 
Liebau, den Mobilfunk & Festnetzshop Marius Gugat, die 
Ergotherapie Kümmel, die Rohholzverarbeitung Steve 
Rieck und an Cindy Müller. 

Im Namen aller Tagesgäste und Mitarbeiter

Silvia Müller
Einrichtungsleiterin

DRK Tagespflege Gnoien 

Weihnachtliches Treiben in der DRK-Tagespflege 
Gnoien 

Persönliche Geschenke und ein leckes Festessen 
erwarteten die Tagesgäste zur Weihnachtsfeier

Herzlich lud die DRK-Tagespflege in Gnoien ihre Gäste 
zur traditionellen Weihnachtsfeier in die Räumlichkeiten 
der DRK-Einrichtung am Schützenplatz ein.

Die Mitarbeitenden bereiteten zum Frühstück liebevoll 
Platten mit kleinen, leckeren Schnittchen vor. Diese ließen 
sich die Tagesgäste in der Gemeinschaft schmecken. Nach 
dem Frühstück klopfte es dann auf einmal an der Tür. 
Der Weihnachtsmann mit seiner Frau, ein Engel und ein 
Wichtel schauten vorbei und brachten für jeden Tagesgast 
ein Geschenk mit. 

Natürlich musste jeder, der ein Geschenk bekommen wollte, 
ein Gedicht aufsagen oder ein Lied singen – das sorgte für 
eine festliche Stimmung und weckte viele Erinnerungen. 
Alle waren sehr gespannt was sich in der Geschenketüte 
wohl befinden würde. Nachdem alle ihr Geschenk erhalten 
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       Warbelstadt Gnoien 
          Der Bürgermeister 

 
 
 

Stellenausschreibung  
 
Die Warbelstadt Gnoien schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Teilzeitstelle als  
 

Jugendsozialarbeiter (m/w/d) 
 
 mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden aus.  
 
Der Einsatz erfolgt in dem Jugendclub der Warbelstadt Gnoien.  
 
Der Jugendclub der Warbelstadt Gnoien soll als Freizeittreffpunkt für Kinder und Jugendliche 
mit Spiel und Spaß gestaltet werden. Neben Entspannung und Freizeit soll jedoch auch 
Aufklärungsarbeit in sämtlichen Bereichen betrieben werden. Weiterhin sollen attraktive 
Projektideen umgesetzt werden. Hierbei wird eine enge Zusammenarbeit mit der Johann-
Wolfgang-von-Goethe-Grundschule sowie mit der Warbel-Schule der Warbelstadt Gnoien 
angestrebt. In den Ferien sollen entsprechende Freizeltgestaltungsmöglichkeiten angeboten 
werden, wie beispielsweise Spiele, Sportwettkämpfe oder Tagesausflüge.  
 
Hierbei genießen Sie einen großen Gestaltungsspielraum innerhalb der Koordination Ihres 
Arbeitsalltages. Die Warbelstadt Gnoien begrüßt Eigeninitiative sowie ein hohes Maß an 
Selbstorganisation. Die Kontrolle über die Planung und Durchführung von Aktivitäten möchten 
wir in Ihre Hände legen.     

Das Aufgabengebiet umfasst u. a.: 

- Allgemeine Jugendsozialarbeit wie die Durchführung von Gesprächs- und 
Diskussionsrunden sowie von Kinder- und Jugendgerechten Einzelveranstaltungen   

- Aufklärungsarbeit sowie eine diesbezügliche Projektgestaltung (z. B. Prävention und 
Maßnahmen gegen Gewalt und Diskriminierung)  

- Gestaltung von Freizeit- und Ferienangeboten für Kinder und Jugendliche  
- Einzelfallhilfen für Kinder und Jugendliche im Alltag sowie mit unterschiedlichen 

Problemlagen 
- Weitervermittlung an entsprechende Beratungsstellen sowie eine Zusammenarbeit mit 

dem Jugendamt im Bedarfsfall 
- Planung, Organisation und Durchführung von vielfältigen und abwechslungsreichen 

Angeboten und Projekten unterschiedlichster Ausrichtung für Kinder und Jugendliche im 
außerschulischen Bereich 

- Hilfestellungen bei der Berufsorientierung sowie bei der Suche von Praktika und 
entsprechenden Beratungsstellen 

- Unterschiedliche Netzwerkarbeit sowie die Zusammenarbeit mit unterschiedlichen 
Vereinen zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
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Diskussionsrunden sowie von Kinder- und Jugendgerechten Einzelveranstaltungen   

- Aufklärungsarbeit sowie eine diesbezügliche Projektgestaltung (z. B. Prävention und 
Maßnahmen gegen Gewalt und Diskriminierung)  

- Gestaltung von Freizeit- und Ferienangeboten für Kinder und Jugendliche  
- Einzelfallhilfen für Kinder und Jugendliche im Alltag sowie mit unterschiedlichen 

Problemlagen 
- Weitervermittlung an entsprechende Beratungsstellen sowie eine Zusammenarbeit mit 

dem Jugendamt im Bedarfsfall 
- Planung, Organisation und Durchführung von vielfältigen und abwechslungsreichen 

Angeboten und Projekten unterschiedlichster Ausrichtung für Kinder und Jugendliche im 
außerschulischen Bereich 

- Hilfestellungen bei der Berufsorientierung sowie bei der Suche von Praktika und 
entsprechenden Beratungsstellen 

- Unterschiedliche Netzwerkarbeit sowie die Zusammenarbeit mit unterschiedlichen 
Vereinen zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
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Ihr Anforderungsprofil:  

Sie haben einen Abschluss als staatlich anerkannter Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge 
(m/w/d) oder einen vergleichbaren Abschluss. Mindestens haben Sie jedoch eine staatliche 
Anerkennung als Erzieher (m/w/d) oder in einem anderen erzieherischen Beruf. 

Sie sind offen im Umgang mit neuen Menschen und besitzen ein hohes Maß an 
Kommunikationsfreudigkeit. Weiterhin haben Sie Freude an der Zusammenarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen und der unterstützenden Mitwirkung in verschiedensten Lebenslagen.   

Sie besitzen ein hohes Maß an Einfallsreichtum sowie Kreativität und haben Spaß an der 
Planung, Organisation sowie Durchführung unterschiedlichster Projekte. Ihr Engagement, Ihre 
Eigeninitiative sowie eine strukturierte Arbeitsweise zeichnen Sie in Ihrem Arbeitsalltag aus. 

Sie sind flexibel in Ihrer Arbeitszeit, sind verkehrsmäßig mobil und im Bedarfsfall bereit auch 
am Wochenende zu arbeiten. 

Sie bringen einschlägige Berufserfahrungen bzw. Erfahrungen in der Praxisarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen mit.  
 
Was Sie erwartet:  
 
- ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit einem großen 

Gestaltungsspielraum,  
- eine Eingruppierung in die Entgeltgruppe S 8b TVöD-SuE bei Vorliegen der sachlichen 

und persönlichen Voraussetzungen,  
- eine zusätzliche, betriebliche Altersvorsorge, 
- 30 Tage Urlaub im Kalenderjahr, 
- Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche 
Bewerbung bis spätestens 16. Februar 2026 an das 
 
Amt Gnoien, für die Warbelstadt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien 

Kennwort „Jugendsozialarbeit“ 
 

oder per E-Mail im PDF-Format an koehler@amt-gnoien.de . 
 

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. Sie werden gebeten, bereits im Bewerbungsschreiben auf 
die Behinderung hinzuweisen und eine Kopie des Schwerbehindertenausweises beizufügen.  
 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden vom Amt Gnoien nicht 
übernommen. Die Bewerbungsunterlagen werden bei einer erfolglosen Bewerbung nur 
zurückgesandt, wenn der Bewerbung ein adressierter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 b und 
e Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen in 
Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V. 
Informationen zur DS-GVO finden Sie unter:  
http://www.amt-gnoien.de/Datenschutzerklärung 
 
gez. 
Lars Schwarz 
Bürgermeister 
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Frau Schröder, schön, dass Sie sich 
bereit erklärt haben, dem Amtskurier Gnoien dieses 
Interview zu geben.
Ich bin überrascht und freu mich zugleich, dass ich 
ausgesucht wurde.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Elke Schröder

Haben Sie einen Spitznamen?
Ja, also mit denen ich zusammen auf der Fachschule 
war, die haben mich „Longi“ genannt, weil ich damals 
lange Haare hatte.

Sind Sie verliebt?
Nein, zurzeit nicht.

Wie alt sind Sie?
Ich bin 67 Jahre alt.

Wo sind Sie geboren?
Ich bin im Krankenhaus Gnoien geboren.

Wo leben Sie? 
In meinem Heimat Ort wo ich auch geboren bin, in 
Gnoien.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich bin Medizinisch-Technische Laborassistentin, kurz: 
MTLA genannt. Ich habe drei Jahre Fachschulstudium 
gemacht, und habe dann bis zur Rente in meinem 
Beruf gearbeitet.

Welcher ist Ihr Lieblingsort in 
Mecklenburg-Vorpommern?
Was ich gerne mag ist natürlich die Ostsee, den Darß. 
Oder zum Beispiel was ich auch sehr schön finde, ist 
die Mecklenburgische Seenplatte. Die ist ganz toll. Dort  
gibt es so viel zu erkunden und zu sehen. Es gibt viele 
Seen von Waren angefangen bis zu der Neustrelitzer 
Ecke.

Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was machen Sie 
dann am liebsten?
Ich lese sehr viel, und ich bin auch Mitglied hier in der 
Bibliothek. Ich singe sehr gerne im Kirchenchor mit 
meinen Chorsängerinnen und -sängern. 
Früher bin ich öfter wandern gewesen, aber jetzt muss 
ich erst einmal wieder fit werden. Ich nehme auch das 
Freitagskino hier war, oder gehe zu Lesungen in der 
Stadtbibliothek Teterow oder auf Konzerte. Ich höre 
gern Musik von Klassik bis Modern. Wenn es die Zeit 
erlaubt versuche ich dabei zu sein. 

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Von vegetarisch angefangen bis herzhaft.

Was findet man immer in Ihrem Kühlschrank?
Eier, Käse, Joghurt, natürlich auch eine Wurst, am 
Besten selbstgemacht. 

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen und/ oder 
welches Buch gelesen?
Bücher lese ich sehr viel. Zuletzt habe ich von 
Prof. Klaus Püschel „Tote retten können“, 

von Ulrich Wichert „Der Ehrliche ist immer der 
Dumme: Über den Verfall der Werte“ und True Krimis 
gelesen. 
Im Kino der Kulturbörse habe ich zuletzt „Pinguin des 
Lebens“ gesehen. Der Film beruht auf einer wahren 
Geschichte. Im Fernsehen habe ich zuletzt den Film 
„Auf der Straße“ mit Christiane Hörbiger gesehen. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass ich das alles 
noch weiterhin gut und lange machen kann, was ich 
jetzt noch alles allein bewerkstelligen kann. Da ist die 
Gesundheit, und die ist Voraussetzung dafür, dass ich 
mal wieder vielleicht ein paar kleinere Reisen machen 
kann. 

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Das werden wahrscheinlich im Moment viele 
Menschen sagen. Im Moment regt mich auf was so in 
der Welt geschieht. Nicht unbedingt in Deutschland, 
da ist auch mit der Politik hin und her, aber die 
Weltpolitik. Macht ist das eine, aber alle wollen immer 
mehr haben. Auch das Leid das so viel ist durch die 
Kriege. Immer wieder hört man schlechte Nachrichten. 
Manchmal denke ich, wir haben schon so viel 
erfunden, warum können wir nicht einfach mal eine 
ganz tollen Entdeckung machen, und das wäre doch 
eigentlich der Frieden. Aber diese Erfindung haben 
wir noch nicht erfunden. Das wäre eigentlich ganz toll 
für die Menschheit. Ohne jetzt ins Einzelne zu gehen. 
Das ist ganz wichtig für uns alle, alte und junge 
Menschen: Frieden. 

Gibt es etwas, was Sie schon immer einmal sagen 
wollten, aber sich bisher nicht trauten? Wenn ja, 
hier hätten Sie jetzt die Möglichkeit dazu.
Nein, eigentlich habe ich damit kein Problem. 
Manchmal muss man diplomatisch sein und muss ein 
gewisses Gespür haben, um manche Dinge zu sagen. 
Aber es muss auch Hieb und Stichfest sein.

Was wollten Sie schon immer einmal machen, 
und haben es sich aber noch nicht getraut?
Italienisch oder vielleicht auch ein Instrument lernen. 
Ein großer Traum wäre eine Reise zu machen mit 
dem Zug mit der Transsibirischen Eisenbahn. Das ist 
bestimmt interessant, weil es Europa und Asien 
verbindet und man durch viele Länder reist. 

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was würden Sie 
in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf ändern?
Ich muss sagen, wir haben für die Jugend vieles. Weil 
manche sagen, wir haben nichts für die Jugend. Wir 
haben einen Jugendclub. Wir haben die Kulturbörse 
und die Freiwillige Feuerwehr, und wir haben unseren 
Sportverein mit u.a. Leichtathletik, Fußball, Akrobatik. 
Ich denke, das ist ganz gut aufgestellt und die 
Möglichkeiten sind da. 
Was ich gern verändern würde: Es ist sehr viel 
Leerstand hier. Das wieder ein bisschen Leben rein 
kommt. Das ist nicht so einfach,damit haben andere 
Kleinstädte auch zukämpfen. Die Frage ist, wie soll 
man das attraktiver gestalten? 

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Bin ich zufrieden mit mir und der Welt?

Herzlichen Dank für das Interview!
Ich danke auch dafür. Das war ein interessantes
Gespräch.

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Frank Albrecht
Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags nach 
vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Weihnachtszauber bei der 
Jugendfeuerwehr Altkalen

-Gemeinschaft, Ehrungen und kleine Überraschungen 
zum Jahresende-

Am 5. Dezember traf sich die Jugendfeuerwehr Altkalen 
um 17 Uhr zu ihrer diesjährigen Weihnachtsfeier – und 
die hatte es in sich! Gemeinsam starteten die Jugendlichen 
in einen fröhlichen Abend, der dieses Mal mit einer Über-
nachtung in der Turnhalle verbunden war.

Zum Abendbrot wurde lecker gegrillt, und beim anschlie-
ßenden Wichteln tauschten die Kinder kleine Geschenke 

– ein Moment voller Lachen, Spannung und Teamgeist. 

Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung der Jugendfeu-
erwehrmitglieder des Jahres, es gab auch einen Wanderpo-
kal für den 1. Platz:

1. Platz (Wanderpokal): Julia Schoknecht

2. Platz: Luis Hamann

3. Platz: Finn Borchardt

Auch die Betreuer André und David wurden überrascht: 
Die Jugendlichen schenkten ihnen je eine Kaffeetasse mit 
dem Gruppenbild der Jugendfeuerwehr und eine Kerze – 
ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz.

Am nächsten Morgen entdeckten die Kinder schließlich 
noch eine besondere Überraschung: Der Nikolaus war 
heimlich da gewesen! Er hatte in den Schuhen der Jugend-
lichen neue Sportrucksäcke und süße Weihnachtsmänner 
versteckt.

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Kindern bedan-
ken, die das ganze Jahr über mit so viel Freude, Enga-
gement und Teamgeist dabei waren. Ihr habt durch eure 
Teilnahme an den Übungsdiensten und Veranstaltungen 
jede einzelne zu etwas Besonderem gemacht!

Ein großes Dankeschön gilt auch allen Helfern, Unterstüt-
zern und Sponsoren, die uns das ganze Jahr über begleitet 
und unsere Arbeit ermöglicht haben. Ohne euch wäre vie-
les nicht möglich gewesen!

Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachten 
im Kreise ihrer Lieben, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2026 und freuen uns schon auf viele weitere spannende 
Abenteuer mit unserer Jugendfeuerwehr Altkalen!

Beste Grüße wünschen
David und André 

Seniorenweihnachtsfeier in Altkalen

Die Gemeinde Altkalen lud alle Seniorinnen und Senioren 
am 3. Dezember 2025 um 14.15 Uhr zur Seniorenweih-
nachtsfeier in den Altkalener Krug ein. Dazu waren im 
Vorfeld Ehrenamtliche in den Dörfern unterwegs um alle 
persönlich einzuladen und gleichzeitig den Unkostenbei-
trag zu kassieren.

Marianne Zülsdorf und ihr Team hatten den Saal vor-
weihnachtlich hergerichtet. Die Veranstaltung wurde von 
Frank Telzerow, DJ aus Bad Sülze moderiert. Er begleitet 
nun schon seit vielen Jahren verschiedene Feste in Alt-
kalen, wie Gemeindeerntedankfest, Oktoberfest und auch 
private Feiern.

Bürgermeister Frank Albrecht begrüßte alle Anwesenden 
und hielt einen kurzen  Rückblick auf das zu Ende gehen-
de Jahr. 
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Er hatte sich trotz weiterer Verpflichtungen an diesem 
Nachmittag die Zeit genommen nach Altkalen zu kommen 
und so musste er nach dem Singen und dem Vorlesen der 
Weihnachtsgeschichte auch schon wieder weiter. 

Bürgermeister Frank Albrecht gab einen Bericht zum Bau-
geschehen 2025 in der Gemeinde Altkalen (Straßenbau in 
Altkalen – „Neukalener Straße“, Straße „Am Sportplatz“ 
und dem „Birkenweg“, dem Bau eines Feuerlöschteiches 
in Alt Pannekow und der noch in Planung stehenden Straße 

„Am Schlossberg“), zum besseren Verständnis wurde der 
Vortrag mit Bildern der Bautätigkeit unterlegt. 

DJ Frank Telzerow war nicht nur zur Moderation bestellt 
und so wurde zu passender Musik auch das Tanzbein ge-
schwungen. Mit einem gemeinsamen Abendessen klang 
dieser schöne Nachmittag dann viel zu schnell aus. 

Die Gemeinde Altkalen bedankt sich ganz herzlich bei al-
len, die an der Vorbereitung und Durchführung der Senio-
renweihnachtsfeier beteiligt waren. 

Besonders bei Marianne Zülsdorf und ihrem Team vom 
Altkalener Krug – den Frau Zülsdorf nun schon über 30 
Jahre bewirtschaftet. Einschließlich bei Gerold Zülsdorf, 
der für diese Feier doch einiges mehr an Besorgungen zu 
erledigen hatte als es sonst üblich ist. 

Bürgermeister Frank Albrecht/Hubert Eilert

Er bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen für ihre Tätig-
keiten zum Wohle der Gemeinde, den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren Altkalen und 
Kämmerich, die stets bereit sind, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren sowie bei unseren Gemeindearbeitern Henry und 
Torsten die mit viel Elan und handwerklichem Geschick 
die zahlreichen anstehenden Arbeiten im Gemeindebe-
reich meistern. 

Nachdem mit einem Glas Wein angestoßen wurde, ließen 
es sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen gut gehen, wobei 
das eine oder andere Gespräch dem Begriff Kaffeeklatsch 
alle Ehre machte. 

Genauso ist es angedacht, dass in gemütlicher Runde 
anregende Gespräche geführt werden können, weil man 
sich vielleicht das ganze Jahr über noch nicht gesehen hat. 
Schon aus diesem Grund sind die Seniorenweihnachtsfei-
ern in Altkalen immer gut besucht.

„Wir haben einen Fernsehstar unter uns.“, begrüßte Frank 
Telzerow Liane Awe. „Ich habe dich im Fernsehen gese-
hen. Die kenn ich, habe ich zu meiner Frau gesagt, die ist 
aus Altkalen“. 

Der Fernsehsender NDR zeigte eine Reportage vom Bob-
biner Flohmarkt und blendete u.a. einen Kommentar von 
Liane Awe ein.

Anschließend zeigten unsere Jüngsten vom Kindergarten 
„Mühlenblick“ ihr Können. Seitdem Tanzlehrerin Violetta 
Stavreva den Kindern Unterricht im Tanzen erteilt, führen 
die Kinder ihr Erlerntes gerne auch ihren Omis und Opis 
vor. 

Und die waren von den Vorführungen sehr angetan.  Der 
Bürgermeister bedankte sich nach der Vorstellung bei den 
Kindern mit einer süßen Überraschung.

Dann ergriff Pastor Jens-Uwe Goeritz das Wort und lud 
alle zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen ein. 
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Nikolausnachmittag für Groß und Klein 
in Viecheln

 
In stimmungs- und liebevoll geschmückter Atmosphäre 
fand am 06. Dezember 2025 im Dorfgemeinschaftshaus in 
Viecheln ein Nikolausnachmittag statt. 

Schon beim Betreten des Raumes war die besondere 
vorweihnachtliche Stimmung spürbar. Kerzenlicht, Tan-
nenzweige auf den Tischen, sowie selbstgebastelte Gast-
geschenke und leise Musik sorgten für eine warme und 
einladende Umgebung. 

Zahlreiche kleine und große Gäste folgten der Einladung 
und verbrachten gemeinsam einen gemütlichen Nachmit-
tag. 

Bei duftenden Kaffee, Tee und selbstgebackenen Kuchen 
blieb viel Zeit für Gespräche, Lachen und ein entspanntes 
Miteinander.

Zur besinnlichen Stimmung trug auch die Livemusik mit 
Robert bei.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch des Weihnachts-
mannes. Er brachte die weihnachtlich eingepackten Ge-
schenke (Losgewinne) für die zuvor gezogenen Lose vor-
bei. 

Vor der Übergabe der Losgewinne bat der Weihnachts-
mann die kleinen und großen Gäste um musikalische 
Beiträge, Gedichte oder kleine Geschichten rund um den 
Advent vorzutragen. Diese Beiträge brachten kleine Mo-
mente der Freude in den Raum.

Die Veranstaltung hat alle Beteiligten auf wunderbare 
Weise auf die bevorstehende Weihnachtszeit eingestimmt.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Feuerwehrverein 
Viecheln, den fleißigen Kuchenbäckern und allen ande-
ren Helfern, die mit Engagement, Vorbereitung und Lie-
be zum Detail zum Gelingen dieser Adventsveranstaltung 
beigetragen haben.
 
M. Janke

Tannenbaumverbrennen in Viecheln
 

Am 10.01.2026 fand bei winterlichem Wetter eine Veran-
staltung zum Tannenbaumverbrennen auf dem Spielplatz 
in Viecheln statt. Auf dem Spielplatz gibt es u.a. auch ei-
nen Rodelberg. Und das Wetter war an diesem Tag winter-
lich kalt und es lag viel Schnee. Also gute Bedingungen 
zum Rodeln. 
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fand am 06. Dezember 2025 im Dorfgemeinschaftshaus in 
Viecheln ein Nikolausnachmittag statt. 

Schon beim Betreten des Raumes war die besondere 
vorweihnachtliche Stimmung spürbar. Kerzenlicht, Tan-
nenzweige auf den Tischen, sowie selbstgebastelte Gast-
geschenke und leise Musik sorgten für eine warme und 
einladende Umgebung. 

Zahlreiche kleine und große Gäste folgten der Einladung 
und verbrachten gemeinsam einen gemütlichen Nachmit-
tag. 

Bei duftenden Kaffee, Tee und selbstgebackenen Kuchen 
blieb viel Zeit für Gespräche, Lachen und ein entspanntes 
Miteinander.

Zur besinnlichen Stimmung trug auch die Livemusik mit 
Robert bei.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch des Weihnachts-
mannes. Er brachte die weihnachtlich eingepackten Ge-
schenke (Losgewinne) für die zuvor gezogenen Lose vor-
bei. 

Vor der Übergabe der Losgewinne bat der Weihnachts-
mann die kleinen und großen Gäste um musikalische 
Beiträge, Gedichte oder kleine Geschichten rund um den 
Advent vorzutragen. Diese Beiträge brachten kleine Mo-
mente der Freude in den Raum.

Die Veranstaltung hat alle Beteiligten auf wunderbare 
Weise auf die bevorstehende Weihnachtszeit eingestimmt.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Feuerwehrverein 
Viecheln, den fleißigen Kuchenbäckern und allen ande-
ren Helfern, die mit Engagement, Vorbereitung und Lie-
be zum Detail zum Gelingen dieser Adventsveranstaltung 
beigetragen haben.
 
M. Janke

Tannenbaumverbrennen in Viecheln
 

Am 10.01.2026 fand bei winterlichem Wetter eine Veran-
staltung zum Tannenbaumverbrennen auf dem Spielplatz 
in Viecheln statt. Auf dem Spielplatz gibt es u.a. auch ei-
nen Rodelberg. Und das Wetter war an diesem Tag winter-
lich kalt und es lag viel Schnee. Also gute Bedingungen 
zum Rodeln. 
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Zahlreiche Besucherinnen und Besucher, darunter viele 
Familien mit Kindern, waren der Einladung gefolgt und 
brachten ihre Schlitten mit.

In geselliger Runde wollten alle Anwesenden den Winter 
genießen und die Weihnachtszeit ausklingen lassen.

Am Vormittag wurden die ausgedienten Weihnachtsbäume 
von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr einge-
sammelt und zum Spielplatz gebracht.

Gegen 17 Uhr sorgte das Entzünden des Tannenbaumfeu-
ers nicht nur für wohlige Wärme, sondern auch für eine 
besondere Atmosphäre. Auch Schwedenfeuer und Feu-
erschalen waren angezündet. Außerdem war ein Zelt mit 
Heizpilz aufgestellt.

Das knisternde Feuer, der Duft von Holz und die winterli-
che Umgebung luden zum Verweilen und Zusammensein 
ein. Viele nutzten die Gelegenheit, sich am Feuer aufzu-
wärmen und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Parallel dazu hatten die Kinder großen Spaß beim Rodeln. 
Mit viel Freude und Begeisterung ging es den Hang hin-
unter, begleitet von fröhlichem Lachen und ausgelassener 
Stimmung. 

Auch Erwachsene ließen es sich nicht nehmen, den Schlit-
ten noch einmal auszuprobieren und den Winter von seiner 
schönsten Seite zu erleben.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Hei-
ße Getränke, Bratwürste, Pommes frites sowie Erbsenein-
topf trugen dazu bei, dass sich alle rundum wohlfühlten. 

Die gemütliche Stimmung, tolle Musik, das gemeinsame 
Erleben und die fröhliche Atmosphäre machten die Veran-
staltung zu einem besonderen Erlebnis für Jung und Alt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Mitgliedern des Feu-
erwehrverein Viecheln, den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Viecheln sowie allen anderen Helfern, die mit 
ihrem Einsatz für einen reibungslosen Ablauf und eine ge-
lungene Veranstaltung sorgten.

Das Tannenbaumverbrennen und das Rodeln war ein schö-
ner Abschluss der Weihnachtszeit und ein gelungener Start 
in das neue Jahr.
 
M. Janke

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal 

Tel.: 0176 63106678 
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung
 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.
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Volkssolidarität Boddin 

Festliche Weihnachtsfeier der Volkssolidarität

Am 05. Dezember lud die Volkssolidarität zu ihrer  tra-
ditionellen Weihnachtsfeier ein. Rund 20 Mitglieder, acht 
Kinder sowie mehrere Gäste, die das Team bereits bei der 
diesjährigen Halloweenparty unterstützt haben, nahmen 
teil. 

Auch der Bürgermeister Henrik Jager sowie Jana Bischoff 
als Vertretung der Volkssolidarität Güstrow gehörten zu 
den Anwesenden. 

Ein besonderer Höhepunkt des Nachmittags waren die 
Auszeichnungen für 40-jährige Mitgliedschaft, Heidi 
Drews und Inge Wolter. 

Jedes Mitglied erhielt ein liebevoll zusammengestelltes 
Geschenkpaket: einen Jahreskalender mit Fotos der Veran-
staltungen, eine Kerze und einen kleinen Wichtel. 

Auch die jüngsten Gäste kamen nicht zu kurz. Die Weih-
nachtsdamen verteilten Überraschungen an große und 
kleine Feiernde und sorgten damit für leuchtende Augen. 

Während der Feier sammelten die Mitglieder erneut Ideen 
für die Veranstaltungen im Jahr 2026 – ein wichtiger Bei-
trag, um das Vereinsleben weiterhin abwechslungsreich 
und lebendig zu gestalten. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt, Phil-
ipp Furtwängler bereitete ein reichhaltiges Büfett. 

Bei Musik, Gesprächen und viel guter Laune klang der 
Nachmittag aus. 

Zum Abschluss wünschten sich alle Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr – Verbunden mit der Vorfreude 
auf viele gemeinsame Erlebnisse im kommenden Jahr.

Angelika Steinfeldt
Vorsitzende Volkssolidarität 

Frauentreff Walkendorf 

Adventsfeier des Frauentreffs Walkendorf

Am 02. Dezember 2025 haben wir zur Adventsfeier ein-
geladen. Knapp 30 Frauen sind unserer Einladung gefolgt. 

Der Raum und die Tische  wurden liebevoll weihnachtlich 
dekoriert. Um 14.30 Uhr starteten wir mit unserem gemüt-
liches Beisammensein.

Den Auftakt bildete ein musikalisches Highlight, der 
„Boddiner Chor“. Mit vielen schönen Weihnachtsliedern 
stimmten sie uns auf die Adventszeit ein und wir sangen 
begeistert mit. 

Eine besondere Freude bereiteten uns einige Mitglieder 
des Chores mit humorvollen Sketchen, die für herzhaftes 
Lachen sorgten. Mit großem Beifall verabschiedeten wir 
den Chor.

Im Anschluss ließen wir uns Kaffee, Kuchen, Plätzchen 
und viele andere Leckereien schmecken. Am Abend run-
dete ein köstlicher Gulasch aus dem „Altkalener Krug“ die 
Feier kulinarisch ab.

Die Adventsfeier 2025 war wieder rundum gelungen. Es 
war eine schöne gesellige Runde. Es wurde gesungen, ge-
lacht und viele gute Gespräche geführt.
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Unserer besonderer Dank gilt dem Boddiner Chor, dem 
Altkalener Krug, der Gemeinde Walkendorf für die fina-
zielle Unterstützung und allen helfenden Händen, die mit 
ihrem Engagement diese schöne Feier möglich gemacht 
haben.

Ein wenig schade war es, dass unser Bürgermeister nicht 
vorbeischauen konnte – vielleicht klappt es beim nächsten 
Mal.

Marina Pfau/Ruth Ehlert

Warbel-Schule Gnoien 

Knobelspaß und Köpfchen gefragt

Schulrunde der 65. Mathematik-Olympiade an der 
Warbel-Schule Gnoien

Am 16. Oktober 2025 fand an der Warbel-Schule Gnoien 
die Schulrunde der 65. Mathematik-Olympiade statt. 

Insgesamt 19 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 
5, 6 und 9 stellten sich den anspruchsvollen Aufgaben und 
bewiesen dabei großes logisches Denkvermögen sowie 
Ausdauer.

In konzentrierter Atmosphäre wurde zwei Stunden lang 
gerechnet, gezeichnet und logisch kombiniert – denn bei 
der Mathematik-Olympiade sind nicht nur das richtige Er-
gebnis, sondern auch ein klarer Lösungsweg und kreatives 
Denken gefragt.

Nach der Auswertung durch die Fachlehrerinnen und 
Fachlehrer standen die besten Köpfe fest:

1. Platz: Theo Freudenfeld (Klasse 6b)

2. Platz: Max Hasse (Klasse 6a)

3. Platz: Leon Ermoneit (Klasse 5b)

Die drei Erstplatzierten haben sich für die Regionalrunde 
qualifiziert, die am 12. November 2025 in Güstrow statt-
fand. 

Dort traten sie gegen die besten Nachwuchs-Mathemati-
kerinnen und -Mathematiker der Region an und vertraten 
dort erfolgreich die Warbel-Schule Gnoien.

Wir gratulieren nochmal allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern zu ihren tollen Leistungen.

Manja Sander
Fachschaftsleiterin für das Fach Mathematik

Warbel-Schule Gnoien auf dem Eis

Am Mittwoch, dem 26.11.2025, unternahm die Warbel-
Schule Gnoien einen Schulausflug in die Eishalle nach 
Rostock. 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 so-
wie die Lehrkräfte nahmen daran teil und freuten sich auf 
einen Tag voller Bewegung und Abwechslung.

Besonders zu erwähnen ist, dass die Busfahrten vollstän-
dig durch den Spendenlauf des vergangenen Schuljahres 
finanziert werden konnten. 

Darüber hinaus unterstützte die Stadt den Eintritt in die 
Eishalle mit 2 Euro pro Schülerin und Schüler. 

Für diese großzügige Unterstützung möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Eltern, Unterstützern sowie bei der Stadt 
bedanken, die mit ihrem Engagement diesen gemeinsamen 
Ausflug ermöglicht haben. Die Unterstützung hat maßgeb-
lich zum Gelingen dieses Tages beigetragen.

In der Eishalle probierten sich viele auf dem Eis aus. Eini-
ge sicher und schnell, andere mit etwas mehr Respekt vor 
den Schlittschuhen und dem Eis. 

Am Ende hatten jedoch alle viel Spaß und die Zeit auf dem 
Eis sorgte für viele schöne und lustige gemeinsame Mo-
mente innerhalb der Schulgemeinschaft.
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Nach mehreren Stunden kehrten wir erschöpft, aber zufrie-
den nach Gnoien zurück. Der Tag hat gezeigt, wie wertvoll 
solche gemeinsamen Aktionen für das Miteinander an un-
serer Schule sind.

Wir hoff en, es hat allen genauso viel Spaß gemacht wie 
uns!

Hannah Dahm & Tessa Kietzmann (Klasse 9a)

Schülerfi rma „Team Warbel“ startet erfolgreich 
auf dem Weihnachtsmarkt in Gnoien

Am Samstag, dem 13. Dezember, feierte die Schülerfi rma 
Team Warbel von der Warbel-Schule ihren ersten Verkauf 
auf dem Weihnachtsmarkt in Gnoien. 

In einer vom Schulförderverein organisierten Hütte präsen-
tierten die Schülerinnen Alina, Ashley, Mia und Tessa der 
Klassenstufe 9 erstmals ihre selbst hergestellten Produkte 
einer breiten Öff entlichkeit. 

Zum Sortiment gehörten Textildrucke, handgefertigter 
Schmuck sowie kreative Schlüsselanhänger, die bei den 
Besucherinnen und Besuchern des Weihnachtsmarktes 
großes Interesse fanden. Viele Marktgäste nutzten die Ge-
legenheit, besondere und persönliche Weihnachtsgeschen-
ke zu erwerben und gleichzeitig die Arbeit der Jugendli-
chen zu unterstützen. 

Begleitet wurde die Aktion von unserer Schulsozialarbei-
terin Frau Hein, die gemeinsam mit dem Schulförderver-
ein bei der Organisation und Durchführung half. 

Für die Mitglieder der Schülerfi rma stand dabei nicht nur 
der Verkauf im Mittelpunkt, sondern auch das Sammeln 
praktischer Erfahrungen in den Bereichen Planung, Kun-
denkontakt und Teamarbeit. Der erste Verkaufsauftritt auf 
dem Gnoiener Weihnachtsmarkt war für das Team Warbel 
ein voller Erfolg und ein gelungener Start für weitere Pro-
jekte der engagierten Schülerfi rma.

Haben Sie Wünsche für einen Textildruck?

Melden Sie sich bei schuelerfi rma@warbelschule.de!

Das Team der Schülerfi rma Alina, Ashley, Hannah, Mia 
E. und Tessa

Quietjes e.V. –Initiative zur Förderung freier Kultur, Kunst 
und Bildung im ländlichen Raum

Neues Jahr, neue Möglichkeiten!

2025 startet bei uns bunt, beweglich und genussvoll. Der 
Jahreswechsel bringt nicht nur frische Vorsätze, sondern 
auch ein vielfältiges Programm für alle Generationen. 
Kreative Workshops, sportliche Aktivitäten und kulinari-
sche Angebote laden dazu ein, gemeinsam aktiv zu wer-
den, Neues auszuprobieren und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
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Unser Bunte Familiennachmittag ist zu einem offenen 
Treffpunkt geworden, der jeden Monat mehr Menschen 
zusammenbringt. Gemeinsam wird kreativ gestaltet, zu-
sammengespielt, gekocht und Neues ausprobiert. Zum 
Abschluss kommen alle an einem Tisch zusammen, teilen 
das gemeinsam zubereitete Essen und lassen den Nach-
mittag in offener, entspannter Atmosphäre ausklingen. So 
entsteht ein Raum, in dem Begegnung, Austausch und 
Gemeinschaft ganz selbstverständlich wachsen.

Neues Angebot -nächster Termin 23.2.2026| 15-17 Uhr

Unser Frauentreff 1x im Monat bietet Raum für Austausch 
und neue Kontakte in entspannter Atmosphäre. Bei Kaf-
fee, Tee und kleinen Snacks sprechen wir über Alltagsthe-
men wie Bildung, Gesundheit und Kultur und werden ge-
meinsam kreativ. Neugier und gute Laune sind herzlich 
willkommen – wer mag, kann gern eine kleine Kleinigkeit 
mitbringen.

Winterferien -SPECIAL-

Vom 16.-19.02.2026  |  10:00-16:00 Uhr im Q54
Kinder zwischen 6 - 14 Jahren
Es ist Winter. Was machst du gerne, wenn es kalt ist? Wie 
wärmen sich die kleinsten Tiere? Mit der Handykamera 
wollen wir ihre Verstecke suchen, fotografieren und fil-
men. Mit Tüchertanz, Schneckenspirale und Mäusefami-
lie, Schnee und Feuer spielen wir Theater. Dafür brauchen 
wir DICH in den Winterferien! Hast du Lust auf Entde-
cken, Fotografieren, Filmen und Theater spielen?! 

Bitte anmelden: 01621597762 oder info@quietjes.de

Klöncafé am 21. Februar 2026 | 14–17 Uhr
Am 21. Februar lädt das Klöncafé von 14 bis 17 Uhr 
wieder zum Zusammenkommen ein. In entspannter At-
mosphäre gibt es Zeit zum Snacken, Austauschen und 
Zusammensitzen. Natürlich wartet auch diesmal ein viel-
fältiges Kuchenbuffet. Ein Highlight des Nachmittags ist 
das gemeinsame Bingospiel: Jede*r bringt einen kleinen 
Preis mit – so wird es spannend, überraschend und vor 
allem gemeinschaftlich.

Bunter Familiennachmittag mit Theater am 27. Feb-
ruar | 16–19 Uhr
Am 27. Februar lädt der bunte Familiennachmittag von 
16 bis 19 Uhr zu einem besonderen gemeinsamen Erleb-
nis ein. Zu Gast ist der Puppenspieler Stephan Rätsch mit 
seinem Stück „Der Drache mit dem Kaffeekrug“ – nach 
einer Geschichte von Manfred Kyber. Das Puppenspiel 
richtet sich an Kinder und Erwachsene. Erzählt wird die 
Geschichte eines einst großen und gefürchteten Drachen 
mit sehr schlechten Manieren. Seine unbedachte Art und 
seine Unbeweglichkeit versperren vielen Menschen den 
Weg und machen ihr Leben schwer – bis sich etwas ver-
ändert.

Die Aufführung dauert etwa 30 Minuten. Im Anschluss 
haben die Zuschauenden die Möglichkeit, die Bühne – 
eine sogenannte Drachen-Entdeckungsapparatur – sowie 
die Figuren selbst zu erkunden, zu berühren und spiele-
risch zu begreifen. Danach wird gemeinsam gekocht und 
gegessen – Zeit für Austausch, Begegnung und einen ent-
spannten Ausklang des Nachmittags.

Kommt vorbei, bringt eure Freunde und Familie mit und 
lasst uns gemeinsam in ein Jahr voller Bewegung, Begeg-
nung, Kreativität und Freude starten! Gefördert wird das 
Projekt durch Aktion Mensch!

Bleibt informiert unter www.quietjes.de oder Instagram 
quietjes_Wasdow

Projektleiterin 
Karen Wieprich

Kulturbörse Gnoien 

RÜCKBLICK

Ausstellungseröffnung „Was brauche ich wirklich?“ 
Konsum Altkalen  
Am Samstag, 13.12.2025, wurde sehr erfolgreich die Aus-
stellung im Altkalener Konsum eröffnet. Das Kunstpro-
jekt wurde zwei Jahre von Kindern und Jugendlichen aus 
Gnoien und Umgebung entwickelt, die sich kreativ mit 
der Frage auseinander gesetzt haben, was im Leben wirk-
lich zählt. 
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der Frage auseinander gesetzt haben, was im Leben wirk-
lich zählt. 
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Die Ausstellung wird 6 Monate im Altkalener Konsum zu 
sehen sein. 

AUSBLICK

Neues Projekt: Allez hopp! Zirkusprojekt für Kinder 
und Jugendliche
Ab 24.02.2026 jeden Dienstag 14 – 17:00 Uhr 
Im Zirkusprojekt ALLEZ HOPP! entwickeln Kinder und 
Jugendliche gemeinsam 10–12 kurze Zirkusperformances, 
die mehrfach in der Kulturbörse aufgeführt werden. Von 
Akrobatik und Zauberei über Theater bis Musik gestal-
ten die Teilnehmenden ihre Nummern selbst – inklusive 
Kostümen, Requisiten und Bühnenbild. Das Projekt ver-
bindet Zirkuspädagogik mit der Förderung von Teamgeist, 
Selbstvertrauen und sozialer Verantwortung. In kleinen 
Gruppen wird geprobt, experimentiert und aufgeführt. Die 
Abschlussvorstellung bildet den Höhepunkt eines kreati-
ven, bewegungsreichen Projekts voller Freude, Mut und 
Gemeinschaft. 

Mach mit und bring deine Ideen auf die Bühne! Anmel-
dung: 01515 0801467 oder info@kulturboerse-gnoien.de

Neues Projekt: HALLO GNOIEN* Foto- und Buchpro-
jekt für Kinder und Jugendliche 
Ab 24.02.2026 jeden Mittwoch 15:30 – 17:30 
Wie lebt es sich in Gnoien? Was ist gut, was fehlt, was 
wünschst du dir für die Zukunft? Im Projekt HALLO 
GNOIEN* erforschen Kinder und Jugendliche ihre Stadt 
mit Kamera, Notizbuch und Neugier. Gemeinsam erkun-
den wir Orte, sprechen mit Menschen, machen Fotos und 
sammeln Geschichten. Daraus entsteht ein Buch und eine 
Ausstellung, die öffentlich gezeigt werden.

Du brauchst keine Vorkenntnisse – nur Interesse. Deine 
Ideen zählen. Du kannst mitent-scheiden, gestalten und 
Verantwortung übernehmen. Begleitet wirst du von erfah-
renen Künstlerinnen aus den Bereichen Fotografie, Kunst 
und Theater. Das Projekt ist kostenfrei, findet vor Ort in 
Gnoien statt und richtet sich besonders an Kinder und Ju-
gendliche, die Lust haben, ihre Stadt neu zu entdecken.

Mach mit und zeig uns Gnoien aus deiner Perspektive! An-
meldung: 01515 0801467 oder info@kulturboerse-gnoien.
de

Familienkochen – Sushi 02.02.2026 16:00 – 19:00 Uhr
Am Montag, dem 02.02.2026 werden wir im Familienko-
chen den Fisch vom Rostocker Fischereihafen verwenden 
und eigenes Sushi herstellen. Teilnahme kostenlos.  

Anmeldungen unter 01515 0801467 oder info@kulturbo-
erse-gnoien.de

Stammtisch „Engagiertes Gnoien“
Das „Engagierte Gnoien“ lädt herzlich zum nächsten 
Stammtisch ein! Bei lockerer Atmosphäre wollen wir uns 
austauschen, vernetzen und neue Ideen für unsere Stadt 
sammeln.

Wann: Freitag, 13.02.2026, 17:30 Uhr 
Wo: Kulturbörse Gnoien

Alle Interessierten sind willkommen – einfach vorbeikom-
men und mitreden!

Termine Generationen-Kino 

06.02. 19:30 Die Witwe Clicquot 
Nach dem Verlust ihres Ehemanns stellt sich die 27-jährige 
Barbe-Nicole Clicquot Ponsardin (Haley Bennett) gegen 
die vorherrschenden gesellschaftlichen Normen und über-
nimmt die Führung des Weinguts, das sie einst mit ihrem 
Mann gründete. Unmittelbar spürt sie den Wi-derstand ei-
ner patriarchalen Welt, in der Weiblichkeit und Unterneh-
mensführung als unver-einbar gilt. Dennoch navigiert die 
junge Witwe das Geschäft durch turbulente politische und 
wirtschaftliche Zeiten. 

So entwickelt sie sich allmählich zu einer der ersten be-
deutenden Ge-schäftsfrauen weltweit und erlangt zudem 
großen Reichtum.

FSK 12, 89 Min., Eintritt: 5 €

20.02. Arthur der Große 
Der rührende Film mit dem Star-Schauspieler Mark Wahl-
berg ist keine neue Erfindung von Hollywood, sondern 
basiert auf den wahren Erlebnissen des schwedischen 
Adventure Racing Athleten Mikael Lindnord in Ecuador 
und seinem Buch «Arthur – der Hund, der den Dschungel 
durchquerte, um ein Zuhause zu finden».

FSK 6, 107 Min., Eintritt: 5 €

P. Mehner 
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FÖRDER-
MITTEL-
TAG

fünfter

im Landkreis Rostock

11. April 2026
10 - 14 Uhr

Das Studio zwei

organisiert 
vom:

finanziert und 
unterstützt durch:

Sie engagieren sich 
im Verein? Wir zeigen   

Ihnen, wie Sie an  
Fördermittel kommen!

mehr Infos hier:
www.jugendring-lkros.de

Glasewitzer Chaussee 18
18273 Güstrow
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Montag 
23.02.2026 17:00 Konfi-Zeit Pfarrhaus Gnoien

Mittwoch 
25.02.2026

15:30 Junior Kirche Klasse 4-6 Pfarrhaus 
Gnoien

Freitag 
27.02.2026 19:00 Taizé Kirche Basse

Regelmäßige Kreise im Pfarrhaus Gnoien

Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, 
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien

Pastor Jens-Uwe Goeritz 
Tel.: 039971 12406 mobil 0177-7111756

Imkernachwuchs und Mitmacher gesucht

Imkerverein Trebeltal verbindet Menschen unterschiedli-
chen Alters mit, einer‘‘ Leidenschaft – der Imkerei. Nach-
dem im Jahr 2022 bis 2025 die ersten Imkerei-Einsteiger 
erfolgreich ausgebildet wurden, möchten wir im Rahmen 
unseres Aus- und Weiterbildungsprogramms auch 2026 
unser Wissen und unsere Erfahrungen an Interessierte wei-
tergeben. Deshalb startet unser:

Voranmeldung für
Anfängerkurs für Imker 2026

Vom Landesverband der Imker Mecklenburg-Vor-
pommern e.V. anerkannter Anfängerkurs

Imkerei Schritt für Schritt erlernen

Aufgeteilt in 15 Schulungsveranstaltungen lernen Sie die 
faszinierende Welt der Honigbienen anhand von spannen-
den Theorie- und Praxiseinheiten am Bienenvolk kennen. 
Im Mittelpunkt der Einsteigerschulung steht die Völker-
führung im Jahresverlauf. Imkern Sie eine Saison auf Pro-
be und erwerben so das nötige Rüstzeug für eine moderne, 
wesensgemäße und erfolgreiche Bienenhaltung. Wir hel-
fen und beraten Sie beim Aufbau der eigenen Hobbyim-
kerei und stellen Ihnen Schulungsmaterial zur Verfügung.
                                                                                                                                                      

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land  

Februar 2026 

Sonntag 
01.02.2026

10:00 Gottesdienst zur Faschingzeit 
Kostüme nicht ausgeschlossen mit 
Senfkrapfen und Heißgetränken Finkenthal

Mittwoch 
04.02.2026

15:30 Junior Kirche Klasse 1-3 Pfarrhaus 
Gnoien

Donnerstag 
05.02.2026

14:00 Gemeindecafé Pfarrhaus Gnoien 
(neue Zeit)

Freitag 
06.02.2026 16:00 Familienkirche Pfarrhaus Gnoien

Sonntag 
08.02.2026

09:00 Gottesdienst Pfarrhaus Gnoien
09:00 Gottesdienst Gr. Methling
10:30 Gottesdienst Pfarrhaus Basse
10:30 Gottesdienst in Dargun

Dienstag 
10.02.2026 14:00 Gemeindecafé Altkalen/Boddin

Mittwoch 
11.02.2026 14:00 Gemeindecafé Pfarrhaus Walkendorf

Donnerstag 
12.02.2026

09:30 Gemeindefrühstück Pfarrhaus 
Gnoien

Sonntag 
15.02.2026 09:00 Gottesdienst Kirche Boddin

Rosen-
montag 

16.02.2026

11:00 Rosenmontagsgottesdienst in 
Neukalen

Dienstag-
Donnerstag

17.-19.02.26

14:00 Bibelwoche FFW Dölitz
16:00 Bibelwoche Pfarrhaus Basse

Ascher-
mittwoch

18.02.2026

10:00 DRK Tagespflege Gnoien
15:00 Wohnpark in Dargun
16:00 AWO in Dargun

Freitag 
20.02.2026 09:30 Gottesdienst im MMH Gnoien

Sonntag 
22.02.2026

09:00 Gottesdienst Pfarrhaus Gnoien
09:00 Gottesdienst Pfarrhaus Walkendorf
10:30 Gottesdienst Altkalen
10:30 Gottesdienst Dargun
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       Informationsveranstaltung (Schnuppertag) 
Samstag, 7. Februar um 13.00 Uhr in Franzburg       

                                                 
Änderungen zum Kursbeginn und Veranstaltungsort sind 
möglich und werden rechtzeitig den Kursteilnehmern be-
kannt gegeben.

Anmeldung:
Joachim Tylla – Kursleiter / Mobil: 0176 781 474 94 auch 
WhatsApp; E-Mail: joachim.tylla@t-online.de

Joachim Tylla

Nächste Blutspendetermine 

bitte vorhger Termin vereinbaren! 

Montag, den 09.02.2026 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, Teterow 17166

Donnerstag, den 19.02.2026 von 13:00 - 17:30 Uhr
Tessinum GmbH, K.-Marx-Str. 16, Tessin 18195

Donnerstag, den 19.02.2026 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, Demmin 17109

Freitag, den 06.03.2026 von 14:00 - 18:00 Uhr
AWO KJFZ, Straße des Friedens 4, Stavenhagen 17153

Montag, den 09.03.2026 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, Teterow 17166

Montag, den 16.03.2026 von 14:30 - 18:30 Uhr
DRK-Begegnungsstätte, Schulstr. 3, Lalendorf 18279

Donnerstag, den 19.03.2026 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, Demmin 17109

Mittwoch, den 25.03.2026 von 15:00 - 19:00 Uhr
Schulzentrum, Am Sportplatz 18, Dargun 17159

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers er-
scheint am Samstag, dem 07.03.2026

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 12.02.2026

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich 
mit einer Auflagenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann 
bei Erstattung der Portokosten einzeln oder im Abonnement über das 
Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 
Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 
GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder, der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie 
Textbeiträge sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch aus-
zugsweise, sowie Kopieren des “Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt 
bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmigung der DruckWerk14 GmbH 
gestattet.

Für die Veröffentlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Wer-
bematerial gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Ar-
tikeln für den Amtskurier, nur selbst fotografierte Bilder abzugeben, da 
nur diese veröffentlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, 
der veröffentlicht werden soll, der Verfasser stehen.
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       Informationsveranstaltung (Schnuppertag) 
Samstag, 7. Februar um 13.00 Uhr in Franzburg       

                                                 
Änderungen zum Kursbeginn und Veranstaltungsort sind 
möglich und werden rechtzeitig den Kursteilnehmern be-
kannt gegeben.

Anmeldung:
Joachim Tylla – Kursleiter / Mobil: 0176 781 474 94 auch 
WhatsApp; E-Mail: joachim.tylla@t-online.de

Joachim Tylla

Nächste Blutspendetermine 

bitte vorhger Termin vereinbaren! 

Montag, den 09.02.2026 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, Teterow 17166

Donnerstag, den 19.02.2026 von 13:00 - 17:30 Uhr
Tessinum GmbH, K.-Marx-Str. 16, Tessin 18195

Donnerstag, den 19.02.2026 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, Demmin 17109

Freitag, den 06.03.2026 von 14:00 - 18:00 Uhr
AWO KJFZ, Straße des Friedens 4, Stavenhagen 17153

Montag, den 09.03.2026 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, Teterow 17166

Montag, den 16.03.2026 von 14:30 - 18:30 Uhr
DRK-Begegnungsstätte, Schulstr. 3, Lalendorf 18279

Donnerstag, den 19.03.2026 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, Demmin 17109

Mittwoch, den 25.03.2026 von 15:00 - 19:00 Uhr
Schulzentrum, Am Sportplatz 18, Dargun 17159

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers er-
scheint am Samstag, dem 07.03.2026

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.
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Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
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Diabetologin / Oberärztin Innere Medezin
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Wo erledige ich was? - Zuständigkeiten und Erreichbarkeiten im Amt Gnoien 
 

Lars Schwarz Amtsvorsteher 039971 - 18211 
info@amt-gnoien.de 

Janette Höter  amt. Leitende Verwaltungsbeamtin 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Zentrale Dienste/Bürgerservice - Amtsleiterin: Katja Fischer 

Katja Fischer allg. Verwaltung, Wahlen 039971 - 18260 
fischer@amt-gnoien.de 

Juliane Bernau allg. Verwaltung, EDV, Wahlen,  039971 - 18210 
bernau@amt-gnoien.de 

Celine Päpke allg. Verwaltung, 
Amtskurier 

039971 - 18213 
paepke@amt-gnoien.de 

Birgit Balz Personal 039971 - 18214 
balz@amt-gnoien.de 

Anja Otto 
Einwohnermeldeamt, Jugend/Kultur/Sport, 
Kita, Soziales, Ehe- und Altersjubiläen, 
Seniorenbetreuung, Fischereiwesen 

039971 - 18233 
otto@amt-gnoien.de 

Martina Suhrbier Standesamt, Namensänderungsbehörde, 
Wohngeld, Gewerbe 

039971 - 18232 
suhrbier@amt-gnoien.de 

Köhler, Laura Schulverwaltung, Wohngeld 
öffentliches Grün, Kinderspielplätze 

039971 - 18244 
koehler@amt-gnoien.de 

Bau- und Ordnungsverwaltung - Amtsleiterin: Janette Höter 

Janette Höter allg. Bauverwaltung 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Manja Krüger  allg. Bauverwaltung, Ausbau- und 
Erschließungsbeiträge, Teiche/ Sölle 

039971 - 18223 
krueger@amt-gnoien.de 

Anne Petzke-Arnold 
Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehren, 
Straßenunterhaltung und -beleuchtung, 
Gehölzschutz, Fundbüro 

039971 – 18230 
petzke-arnold@amt-gnoien.de 

Katrin Klasen Liegenschaften, Pachten 039971 - 18220 
klasen@amt-gnoien.de 

Susanne Peters Vergabestelle/allg. Bauverwaltung 039971 - 18225 
peters@amt-gnoien.de 

Dominic Wolff 
Wohnungsverwaltung für die Gemeinden 
Altkalen, Walkendorf, 
Gebäudemanagement 

039971 - 18226 
wolff@amt-gnoien.de 

Finanzverwaltung - Amtsleiterin: Heidrun Dreßel 

Heidrun Dreßel Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18253 
dressel@amt-gnoien.de 

Evelin Grapentin Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18254 
grapentin@amt-gnoien.de 

Renate Heitling allg. Finanzverwaltung 039971 - 18215 
heitling@amt-gnoien.de 

Beate Kubatzki Leiterin Amtskasse 039971 - 18251 
kubatzki@amt-gnoien.de 

Maja Schwenck Kasse 039971 - 18252 
schwenck@amt-gnoien.de 

Steffi Paczulla Vollstreckung, Vollziehung, Insolvenzen 039971 - 18255 
paczulla@amt-gnoien.de 

Manuela Kluske Steuern/Abgaben, Friedhofsverwaltung 039971 - 18257 
kluske@amt-gnoien.de 

 
Öffentliche Bekanntmachungen 

für das Amt Gnoien, die Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden Altkalen, Behren-Lübchin und Walkendorf werden 
auf der Homepage des Amts Gnoien unter www.amt-gnoien.de → „Öffentliche Bekanntmachungen/Satzungen“ 

  bekannt gegeben. 
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Mühlenstraße 1 • 17179 Gnoien
E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845

Gartenpflege
• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- und 
Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung Grün-
schnittabfall • Sichtkontrolle von Grünanlagen • Pflasterarbeiten • Zaunarbeiten

Hausmeisterservice rund ums Haus
• Reinigung von Vordächern und Dachrinnen • Reinigung von Gehwegen, 
Zufahrten und Parkplätzen • Außenreinigung von Wohnanlagen 
• Kleinstmalerarbeiten • Winterdienst • Entrümpelung • Wohnungsauflösungen

Wir befreien übrigens 
auch Großflächen 
von Schnee und Eis!

www.hausmeisterservice-gubert.de
Wir vermieten auch Anhänger!

große und kleine...

SEIT 2015

Wir sind auch
bei Facebook

Wir wollen gemeinsam mit Euch im neuen Jahr durchstarten!

Wir freuen uns auf Euch!

Bauen für die Zukunft!


